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(Alle Rechte Vorbehalten.)

D i e  n e u e n  B e s t im m u n g e n  ü b e r  d ie  F ö r d e r u n g  d e s  B a u e s  v o n  E ig e n h e im e n

f ü r  l ä n d l i c h e  H a n d w e r k e r  u n d  A r b e i t e r .
hrii

" r \ie  Reichsregierung ist sich der Bedeutung bewußt, die der 
D  ländliche Handwerker und A rbeiter für die Ernährung des 
deutschen Volkes hat. Insbesondere wird von ihr anerkannt, 
daß die ländlichen Handwerker- und Arbeiterfamilien mit ihren 
zahlreichen K indern in ganz besonderem Maße zu der Erhaltung 
des Volkes beitragen.

Aus den auf G rund des Gesetzes zur Förderung des Woh
nungsbaues vom 30. M ärz 1935 (RGBl I S. 469) zur Verfügung 
stehenden M itteln wird die Errichtung von Eigenheimstellen 
ländlicher Handwerker und Arbeiter durch Reichsdarlehen 
gefördert. D urch die M aßnahme soll ihnen die Möglichkeit 
zur Errichtung eines Eigenheimes gegeben werden, um sie wirt
schaftlich zu stärken und m it ihren K indern wieder mit dem 
Heimatboden zu verbinden.

Die Darlehen werden an verheiratete, reichsdeutsche Antrag
steller gewährt, die als ländliche Handwerker, Forstarbeiter, 
Deicharbeiter und Landarbeiter tätig sind. Die Antragsteller sollen 
bevorzugt berücksichtigt werden. Ferner ist bei den vorbezeich- 
neten Personenkreisen zu beachten:

Das Arbeitsamt sowie die örtlichen Stellen des Reichs
nährstandes (K reisbauernführer) sind bei der Prüfung der Anträge 
zu beteiligen.

U eb e r die D a rleh n sb e d in g u n g e n .
Die zu beleihenden Eigenheimstellen haben aus einem 

Wohnhaus, einem W irtschaftsgebäude (Stallscheune) und einer 
Landzulage zu bestehen. Als Darlehen wird auf G rund eines 
Bewilligungsbescheides gew ährt:

a) Zur Errichtung des W ohnhauses und W irtschaftsgebäudes 
bis zu 1500 RM . (Hauptdarlehen),

b) zum Landerwerb bis zu 700 RM . (Landdarlehen),
c) zur Beschaffung von Inventar bis zu 300 RM . (Inventar

darlehen).
Das Höchstdarlehen beträgt somit 2500 RM. Soweit das 

Landdarlehen nicht benötigt wird (wenn der Antragsteller ein 
geeignetes G rundstück bereits besitzt), kann es zur Errichtung 
der Bauten Verwendung finden, so daß im Höchstfälle für Bau
zwecke 2200 RM . zur Verfügung stehen.

Die Darlehen sind jährlich mit 3 Proz. zu verzinsen und 
mit 1 Proz. unter Anrechnung der ersparten Zinsen zu tilgen.

Die Darlehen werden je zur H ä l f t e  be i  B a u b e g i n n  und 
nach der Rohbauabnahme der Bauten durch die Oberfinanzkassen 
auf Weisung der Bewilligungsbehörden an die Träger der M aß
nahmen (Abschnitt V III) ausgezahlt.

B e la s tu n g sb ed in g u n g en .
Die Darlehen sind grundbuchlich durch eine für das 

Deutsche Reich, vertreten durch die Bewilligungsbehörde, ein
zutragende brieflose H ypothek zu sichern. Die Hypothek darf 
mit höchstens 90 Proz. des Bau- und Bodenwertes abschließen. 
Der für die Beleihung der Stelle maßgebliche Bau- und Boden
wert ist von der Bewilligungsbehörde bereits bei Erteilung 
des Bescheides festzulegen. Die Einrichtungskosten (Inventar
kosten) sind bei der E rm ittlung des Bau- und Bodenwertes nicht 
in Ansatz zu bringen. N eben dem R e i c h s d a r l e h e n  wird in den 
meisten Fällen noch eine e r s t s t e l l i g e  H y p o t h e k  aufge
nommen w erden müssen (nicht m ehr als 2000 RM .). Eine Ueber- 
schreitung der Vorbelastungsgrenze von 2000 RM . ist nur zu
lässig, wenn von zuverlässiger Seite die Bürgschaft für das 
Reichsdarlehen übernom m en wird.

Die Gesamtkosten einer Eigenheimstelle einschließlich der 
Kosten für den Landerwerb (jedoch ohne Einrichtungskosten)
sollen den Betrag von 5000 RM . nicht überschreiten. Die jähr
liche Belastung soll sich einschließlich der allgemeinen Unkosten 
für die Stelle um 200 RM . halten.

Die zu beleihenden Eigenheime müssen m it der Rechts
form der Reichsheimstätte (§ 1 des Reichsheimstättengesetzes 
vom 10. Mai 1920 — RGBl S. 962) ausgestattet werden.

D ie B au v o rsc h rif te n .
Das Wohnhaus hat mindestens zu umfassen: eine W ohn

küche von 16 qm Nutzfläche, ein heizbares Elternschlafzimmer 
von 14 qm Nutzfläche, ein heizbares Kinderzimmer von 10 qm 
Nutzfläche, ferner Eingangsflur oder Windfang, Speisekammer 
oder entlüftbaren Speiseschrank, Räucherkammer, dazu Keller 
und Bodenraum.

Im  Dachgeschoß muß der Ei au einer weiteren heizbaren 
Kammer möglich sein. Die Trej : zum Dachgeschoß ist ord
nungsmäßig herzustellen, auch wenn im Dachgeschoß keine 
Räume ausgebaut verden. Das Wirtschaftsgebäude (Stall
scheune) muß in se' ^ Abmessungen der Landzulage und Vieh
haltung angepaßt len und in der Regel 40 qm Nutzfläche
aufweisen. Ein Ab» st einzubauen. In  Verbindung mit dem
Wirtschaftsgebäude . . zum Lagern von Holz ein Schuppen 
vorzusehen.

Bei Errichtung einer einzelnen Stelle ist es zweckmäßig, 
Wohnhaus und Wirtschaftsgebäude unter einem Dach zusammen
zufassen, da sich bei einer T rennung infolge der kleinen G rund
flächen ungünstige Baukörper ergeben. Die Bauten sind mög
lichst einfach und bodenständig zu gestalten.

Bauweise und Baustoffe müssen so gewählt werden, daß die 
Gebäude Dauerwert haben. Neue Baustoffe und Bauweisen 
dürfen nur in Anwendung kommen, wenn sie sich hinreichend 
bewährt haben. Insbesondere müssen die Umfassungs- und 
tragenden Mittelwände ausreichend stark bemessen werden. 
Aufschließungskosten für die Grundstücke sind möglichst zu 
vermeiden. Vorgärten und Hofräume sind einzuzäunen. Für 
jede Heimstätte ist ein Brunnen anzulegen, wenn die Wasser
versorgung nicht in anderer Weise für die D auer gesichert werden 
kann.

L an d - u n d  In v e n ta rv o rsc h rif te n .
Die zu beleihenden Grundstücke müssen eine Größe von 

mindestens 1 ha haben. Ein Teil des Landes muß sich zur 
Gartennutzung eignen. Das restliche Land, nach Möglichkeit 
dabei ein Stück Wiese, hat mittlere Güte aufzuweisen und soll 
die Haltung einer K uh gestatten.

Jede Stelle muß mit dem für die Bewirtschaftung be
nötigten lebenden und toten Inventar versehen werden.

B ew illigungsbehörden .
Die Prüfung aller Voraussetzungen geschieht durch die 

staatlichen Kreisbehörden (in Preußen Landräte) im Benehmen 
mit den Kreisleitern der NSDAP, den K reisbauernführern und 
den Arbeitsamtsleitern.

Die Höhe der Darlehen, die Beleihungsgrenze, der E n t
wurf und die Ausführungsart der Bauten sowie die Finanzierung 
werden von den Bewilligungsbehörden durch Bescheide fest
gelegt. Die Bewilligungsbehörden weisen die Oberfinanzkassen 
zur Auszahlung der Beträge an.

Die Erhebung von Verwaltungsgebühren bei der D urch
führung der M aßnahme ist unzulässig. Auch für die sonstigen 
zur Begründung der Stellen erforderlichen Geschäfte tr itt 
Gebührenfreiheit ein (§ 36 des Reichsheimstättengesetzes vom
10. Mai 1920). Die provinziellen Heim stätten können, sofern 
sie als Reichsheimstättenausgeber auftreten, eine einmalige 
Entschädigung bis zu 30 RM. von den Eigenheim ern bean
spruchen, andere Ausgeber nicht.

Z u s a t z  f ü r  P r e u ß e n :  Bewilligungsbehörden sind in 
Preußen die Regierungspräsidenten, der Verbandspräsident des 
Siedlungsverbandes Ruhrkohlenbezirk in Essen, der Staats
kommissar der H auptstadt Berlin in Berlin, im Saarland der 
Reichskommissar für die Rückgliederung des Saarlandes in 
Saarbrücken.

Da sich die Eigenheime auf zahlreiche Ortschaften ver
teilen, sind die M aßnahm en zugunsten einer einheitlichen 
Durchführung besonderen Stellen (Trägern) zu übertragen.
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D i e  M ä n g e l  a n  e i n g e r e i c h t e n  S i e d l u n g s *  u n d  W o h n u n g s b a u ^ P l ä n e n .
D ie vom Reichs- und preußischen Arbeitsminister in seinem 

Erlaß an die Länderregierungen und preußischen Regierungs
präsidenten am 7. September 1935 — S 12 Nr. 35/49/35 II . Ang. — 
gerügten architektonischen und technischen Mängel an Sied- 
lungs- und Bauentwürfen (s. a. NDB. 438, 1—2) liegen nunmehr 
in allen Einzelheiten vor. Danach haben folgende Fehler zu 
Beanstandungen geführt:

I. Bei den A ufsch ließungsp länen .
1. Fehlerhafte Lage der Siedlung: a) ohne organische 

Beziehung zur bebauten Ortslage („Splittersiedlung“) und ohne 
Rücksicht auf Wirtschaftsplanung, b) zu den Arbeitsstätten 
(zu weite Anmarschwege), c) zu den Verkehrsmittelpunkten 
(Bahnhof, Geschäfte usw.), d) zu den öffentlichen Einrichtungen 
(Schule, Kirche usw.).

2. Fehlerhafte Geländeauswahl: Schlechter Baugrund, un
günstiger Grundwasserstand, ungeeigneter Boden, ungeklärte 
Vorflutverhältnisse u. dgl.

3. Fehlerhafte Begrenzung des Siedlungsplanes: Willkür
liche Beschränkung auf die zufälligen Eigentumsgrenzen ohne 
Berücksichtigung der Entwicklungsmöglichkeiten und der von 
N atur und vorhandenen Anlagen gegebenen Begrenzung.

4. Fehlerhafte Straßenführung und Straßenbemessung: Zu 
weit gehende Berücksichtigung zufälliger, aus der Felderteilung 
sich ergebender Eigentumsgrenzen (sog. „Ackerfurchensied
lungen“). Mangelhafte Anpassung an Geländeformation (Höhen
linien). Schematische Aufteilung durch schnurgerade Straßen.

5. Zu viele Straßen, insbesondere Querstraßen; nur ein
seitig bebaute Straßen. Ungenügende Berücksichtigung der 
Himmelsrichtung bei geschlossener oder halboffener Bauweise. 
Zuviel Straßenkreuzungen und Einmündungen. Unzweck
mäßige Straßenbreiten und Straßenprofile. Ungenügende U nter
scheidung von Verkehrs-, Zubringer-, Sammel- und W ohn
straßen sowie Verbindungswegen. Verkehrsstraßen in der Regel 
zu schmal, W ohnstraßen zu breit.

6. Zu aufwendiger Straßenaufbau, insbesondere durch zu 
teure Kanalisation und Straßendecke.

7. Unzweckmäßige Parzellierung: Verfehlte Anordnung von 
Siedlungsgrundstücken, Wohngebäuden und Grundstückszu
fahrten an Verkehrsstraßen. Ungenügende Anwendung neuzeit
licher Bauland-Erschließungsformen: doppelte Bauflucht, Stich
straßen, Wohnwege, Wohnhöfe usw. Zu weit gehende Par
zellierung ohne Anweisung von Flächen für gegenwärtigen und 
zukünftigen Gemeindebedarf (Plätze für öffentliche Veran
staltungen, ruhenden Verkehr, Sport usw.).

8. Unkünstlerische Gesamtanlage: Ungenügende Anpassung 
an die Landschaft, an heimische Bauweisen oder vorhandene 
Bebauung. Mangelhafte Geschlossenheit: Eindruck des U n
fertigen und Unentschiedenen. Ungünstige und verzettelte 
Anordnung der Gemeinschaftsbauten. Bei Gruppensiedlungen: 
Schematismus sowohl in der Gesamtanlage wie in der Wahl der 
Typen. Eintönige Aneinanderreihung vieler Häuser desselben 
Typs. Mangelhafte Raumwirkung der Straßen und Plätze, 
insbesondere bei offener Bauweise durch zu weite Hausabstände. 
Schematische Anlage von Vorgärten mit immer der gleichen 
Tiefe (i. d. R. 5 m) ohne Prüfung der Notwendigkeit und ohne 
Rücksicht auf Himmelsrichtung. Häßliche Einfriedigung.

9. Sondersiedlungen: N ur vorstädtische Kleinsiedlungen, 
nur Volkswohnungen oder Siedlungen, nur für Kinderreiche, 
Kriegsbeschädigte, Asoziale, Werkangehörige, Kurzarbeiter usw., 
statt: Mischung und Zusammenfassung der verschiedensten 
Siedlungsarten und Schichten der Bevölkerung zu Gemein- 
s c haftssie dlungen.

10. Städtebaulich ungenügende Begründung für eine E r
höhung der nach der Bauordnung zulässigen Geschoßzahl 
(Angabe „Baulücke“ genügt nicht).

11. Bei geschlossener Bauweise allseits geschlossene Rand
bebauung mit engem Hofraum ohne genügende Besonnung, 
Belichtung und Belüftung.

II. Bei den G ru n d riß p lä n e n .
1. Komplizierte Umrißform bei Einzel- und Doppel

häusern, besonders bei Eigenheimen.
2. Uebermäßige Haustiefe (mehr als 10 m) und damit 

unzweckmäßige und ungenügend belüftete Wohnräume.
3. Mangelhafte Belichtung und Besonnung der Wohnbauten, 

insbesondere bei reinen Nordwohnungen in Drei- und Vier
spännertypen sowie bei Eckgrundstücken.

4. Ungenügende Raumverhältnisse: zu geringe M öbelstell
fläche’ durch fehlerhafte Anordnung von Fenstern und Türen.

5. Zu großer Aufwand an Nebenräum en (wie W intergärten, 
Baikonen, großen Dielen, Kleiderablagen usw.).

6. Zu weit gehender Ausbau des Daches zu selbständigen 
Wohnungen.

7. Unvollständige T rennung der W ohneinheiten bei Eigen
heimen mit Einliegerwohnung oder Zweifamilienhäusern.

8. Ungünstige Lage und mangelhafte Entlüftung der Aborte, 
insbesondere bei Anordnung hinter der Speisekammer oder 
Kochnische.

III. Bei den P lä n e n  f ü r  die A u ß en g esta ltu n g .
1. Ungenügende Rücksicht bei der architektonischen Ge

staltung und Wahl der Baustoffe auf vorhandene Bebauung 
(insbesondere bei Eigenheimen).

2. Störende und städtebaulich unbegründete Verschieden
artigkeit der Bauformen und Baustoffe (insbesondere beim 
Dach).

3. Schlechte Form des Daches, insbesondere des M an
sardendaches.

4. Unorganische Angliederung von An- und Ausbauten 
aller Art (Erker u. dgl.).

5. Zu große Dachaufbauten, vor allem bei Ein- und Zwei
familienhäusern.

6. Ungünstige Führung der Schornsteine.
7 .  Häßliche Nebengebäude (fehlerhaft nach Maßstab, 

Stellung und Art der Ausführung).

IV. B ei d e r A ngabe ü b e r  d ie A r t d e r  A u sfü h ru n g .
1. Mangelhafte Isolierung der Trennwände zwischen den 

einzelnen Wohnungen gegen Schallübertragung.
2. Unzureichende Isolierung nichtunterkellerter Gebäude

teile gegen aufsteigende Feuchtigkeit.
3. Anordnung von Holzbalkendecken unter Bädern und 

Waschküchen in Mehrfamilienhäusern.

G ru n d fo rd e ru n g e n  fü r  die F in a n z ie ru n g  u n d  B au p la n u n g  
d e r S ie d le rh e im s tä tte .

Im  Organ des Reichsheimstättenamtes der NSDAP be
schäftigt sich Wilhelm Schlemm, Königsberg, mit Siedlungs
und Baufiannzierungsfragen und stellt dabei für die Siedlungen 
des nationalsozialistischen Staates folgende Grundforderungen 
auf:

1. Das Siedlungsgelände muß in jeder Beziehung tauglich 
sein. Ist es dies nicht und läßt sich geeignetes besseres Land 
sonst nicht beschaffen, so muß es in kürzester F rist in diesen 
Zustand versetzt werden. Diese notwendige Bodenverbesserung 
den Siedlern zuzumuten, heißt, ihnen für die Anfangsjahre, 
die bekanntlich die schwersten sind, eine übermäßige Last auf
bürden, ja, sie um den Ertrag ihrer Arbeit bringen.

2. Es müssen echte Siedlergemeinden entstehen. Diese
Gemeindebildung ist nicht damit erreicht, daß man statt der auf
gelösten oder aufgelockerten Siedlung nunm ehr städtebaulich 
formal zur geschlossenen Siedlung übergeht. Die Form ist nur 
der Ausdruck des in der Siedlung sich regenden Lebens, sie wird 
hohl bleiben, wenn das Leben in ihr nicht alles vorfindet, was 
es zu einer gesunden Entfaltung notwendig braucht.

3. Es muß genügend Spielraum bleiben, um ein Siedlungs
wachstum in dem für notwendig erkannten Rahmen zu ermög
lichen. Wir glauben an die lebendigen Kräfte, die jede sich 
bildende Siedlungsgemeinde wachruft, und sehen die Vorbe
dingungen für ihr Wirksamwerden in erster Linie darin, daß über 
uen Landbedarf der Siedlungsgrundstücke und über den Bedarf 
an Wegeland hinaus von vornherein genügend Vorrats- und 
I achtland bereitgestellt wird.

' man> um allen diesen Forderungen die notwendige
Grundlage zu verschaffen, dazu übergehen, M ehrjahrespläne 
autzustellen, d. h. die Gesetzgebung für größere Zeitabschnitte 
so weit festzulegen daß eine Siedlungstätigkeit auf lange Sicht 
mit gutem Gewissen in Angriff genommen werden kann. Was 
heute geschieht, ist Flickarbeit; wir dürfen uns damit nicht 
zufrieden geben.



Geschlossener politischer Wille als formende Kraft zum Neubau der Reichsmünze in Berlin.
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" E i n e  g lü c k l i c h e r e  G e s t a l t u n g  d e r  B e r l i n e r  I n n e n s t a d t  im  W in k e l  
"  z w i s c h e n  d e r  K ö n i g s t r a ß e  u n d  d e r  S p r e e s t r e c k e  K u r f ü r s t e n 
b r ü c k e — J a n n o w i t z  b r ü c k e  i s t  e in  a l te s  A n l i e g e n ,  d a s  s c h o n  
im  Z u s a m m e n h a n g  m i t  d e r  E r r i c h t u n g  d e s  S t a d t h a u s e s  L u d w ig  
H o f f m a n n s  a ls  d r i n g l i c h  e r s c h i e n ,  a b e r  im m e r  w ie d e r  h i n a u s 
g e s c h o b e n  w e r d e n  m u ß t e .  E s  t r a t e n  d a b e i  n i c h t  w e n ig e  P lä n e  
z u ta g e ,  d e r e n  A u s f ü h r u n g  B e r l i n s  G e s i c h t  n u r  v e r u n s t a l t e t  h ä t t e .  
N u n  i s t  b e r e i t s  d a s  u n s a u b e r e  H ä u s e r g e w i r r  z w i s c h e n  S t r a la u e r  
S t r a ß e  u n d  S p r e e  m i t  d e m  m a l e r i s c h - v e r k o m m e n e n  K r ö g e l  
u n d  d e r  a l t e n  S t a d t v o g t e i  d u r c h  d ie  S p i t z h a c k e  g e lü f t e t  w o r d e n .  
D o r t  w i r d  z u n ä c h s t  d ie  n e u e  M ü n z e  e r s t e h e n ,  d a  d ie  a l te  M ü n z e  
d e m  R e ic h s b a n k n e u b a u  z u m  O p f e r  f ä l l t .  G le i c h z e i t i g  w i r d  d ie  
S p r e e f r o n t  i n  d ie s e m  A b s c h n i t t  b e r e in ig t .

m a r k t ,  d e r  b i s h e r  e i n  f o r m lo s e r  W in k e l  w a r ,  z u  e in e m  f e i e r l i c h e n  
V o r h o f  d e s  R a th a u s v i e r t e l s ,  z u m a l  d e r  B l ic k  v o n  d e r  M ü h l e n 
d a m m b r ü c k e  d a n n  a u f  d a s  f r e ig e l e g t e  S t a d t h a u s  t r i f f t .

D e r  B a u  d e r  M ü n z e  w i r d  b e r e i t s  i n  A n g r i f f  g e n o m m e n .  
I h r e  w e i te  R a n d b e b a u u n g  w i r d  u m f a n g r e i c h e  W e r k s t ä t t e n  u m 
s c h l ie ß e n .  A b e r  a u c h  d a s  e ig e n t l i c h e  M ü h l e n d a m m p r o j e k t ,  
s e i t  l a n g e m  so  u m s t r i t t e n ,  n ä h e r t  s i c h  d e r  V e r w i r k l i c h u n g .  
N a c h  A b s c h lu ß  d e r  V o r a r b e i t e n  w i r d  1 9 3 7  d a s  h ä ß l i c h e  g e lb e  
B a c k s t e in g e b ä u d e  d e r  S p a r k a s s e  f a l l e n ,  d a s  d e n  s c h ö n e n  D u r c h 
b l ic k  a u f  S c h lo ß  u n d  D o m  h i n  so  u n l e i d l i c h  v e r d i r b t .  M a n  
w i r d  d a n n  a u c h  m i t  d e r  V e r s e t z u n g  d e s  P a la is  E p h r a i m  b e g in n e n .  
E n tg e g e n  f r ü h e r e n  P l ä n e n  w i r d  e s  w e d e r  g a n z  n o c h  t e i lw e is e  
b e s e i t ig t ,  s o n d e r n  n u r  u m  h ö c h s t e n s  2 0  m  i n  d ie  P o s t s t r a ß e

Photo: Atlantik. E n t w u r f : A r c h .  R e c k , M i n . - R a t  im  p re u ß isch e n  F in a n z m in is te riu m .

B e r l in  k r a n k t  a n  e i n e r  V e r d e r b u n g  s e in e r  W a s s e r f r o n te n ,  
d ie  s ic h  u n g e a c h t e t  b e s s e r e r  A b s i c h t  —  a u c h  S c h in k e l  h a t  k u r z  
n a c h  d e n  B e f r e i u n g s k r i e g e n  a u s g e d e h n t e  B a u m g ä n g e  a n  d e n  
S p r e e u f e r n  i n  V o r s c h la g  g e b r a c h t  —  i n  e in e  e n d lo s e  K e t t e  v o n  
S t a p e lp l ä t z e n ,  F a b r i k h i n t e r h ö f e n  u n d  A n le g e s t e l l e n  v e r w a n d e l t e n .  
J e t z t  w i r d  s i c h  v o n  d e r  M ü h l e n d a m m b r ü c k e  b is  z u r  W a i s e n b r ü c k e  
d a s  R o l a n d s u f e r  h i n z i e h e n ,  f r e i l i c h  n u r  e in  s c h m a le r  U f e r w e g ,  
a b e r  d o c h  e i n h e i t l i c h  g e s t a l t e t  u n d  d u r c h  B a u m s c h m u c k  v e r 
s c h ö n t .  D i e  m ä c h t ig e  u n d  k l a r e  F r o n t  d e r  n e u e n  M ü n z e ,  g e 
s t ü t z t  d u r c h  z w e i  w u c h t i g e  E c k b a u t e n ,  f ü g t  i n  d a s  S t a d t b i l d  
n a c h  d e r  S p r e e  z u  e in e  b e r u h i g e n d e  g r o ß e  L in i e  e in .  D ie  g e 
p l a n t e  B e b a u u n g  j e n s e i t s  d e r  v e r l ä n g e r t e n  K l o s t e r s t r a ß e  w i r d  
d ie s e n  E in d r u c k  n o c h  v e r s t ä r k e n .  A n  d e r  S ü d o s t s e i t e  d e s  M ü h l e n 
d a m m e s ,  d ie  h e u t e  e i n  D u r c h e i n a n d e r  v e r w a h r l o s t e r  B e h e l f s 
b a u t e n  i s t ,  w i r d  s i c h  d ie  T o r f r o n t  d e r  M ü n z e  e r h e b e n .  N a c h  d e m  
M o l k e n m a r k t  z u  b l e i b t  d a n n  d a s  P a la is  S c h w e r in ,  e in e  S c h ö p f u n g  
d e s  s p ä t e n  B a ro c k s ,  e r h a l t e n ,  u n d  d e r  a n s c h l i e ß e n d e  N o r d w e s t 
b a u  d e r  M ü n z e  w i r d  d u r c h  o f fe n e  B o g e n g ä n g e  g e g l i e d e r t .  T r i t t  
d a n n  s p ä t e r  a u f  d e r  g e g e n ü b e r l i e g e n d e n  S e i t e  d a s  v e r w a n d t  
g e s t a l t e te  n e u e  V e r w a l t u n g s g e b ä u d e  h i n z u ,  so  w i r d  d e r  M o l k e n 

z u r ü c k v e r s e t z t .  D o r t  w i r d  e s  d a n n  i n  s e in e r  u r s p r ü n g l i c h e n  
F o r m  w ie d e r  a u f g e b a u t ,  u n d  d a m i t  i s t  e i n e r  d e r  w e n ig e n  s c h ö n e n  
f r i d e r i z i a n i s c h e n  B a u te n  d ie s e s  V ie r t e l s  g e r e t t e t ;  s e in  V e r b l e i b e n  
u n d  d ie  E r h a l t u n g  d e s  P a la is  S c h w e r in  h i n d e r n  v o r  a l l e m  a u c h  
e in e  z u  n ü c h t e r n e  G e s t a l t u n g  d e s  M o lk e n m a r k te s .  D i e  k ü n f t ig e  
M ü h l e n d a m m b r ü c k e  w i r d  s ic h  o h n e  M i t t e l p f e i l e r  ü b e r  d e n  
V o r h a f e n  d e r  n e u e n  S c h le u s e  s p a n n e n .  D a s  g r o ß a r t i g e  V o r h a b e n  
e r f o r d e r t  e i n e n  K o s t e n a u f w a n d  v o n  35  M i l l i o n e n  R M . ,  d e r  s i c h  
a b e r  a u f  a c h t  J a h r e  v e r t e i l t  u n d  a u c h  w i r t s c h a f t l i c h  d u r c h  d ie  
v e r b e s s e r t e n  S c h i f f a h r t s m ö g l i c h k e i t e n  g e r e c h t f e r t i g t  i s t .

D a s  M o d e l l  l ä ß t  a h n e n ,  w ie  s t a r k  d ie  W i r k u n g  d e r  g e 
p l a n t e n  S c h ö p f u n g  s e in  w i r d .  W e r  d a s  h e u t i g e  C h a o s  a n  d i e s e r  
S t ä t t e  im  H e r z e n  B e r l i n s  k e n n t ,  w i r d  d ie  G r ö ß e  d e r  A u f g a b e  
e r s t  r i c h t ig  e r m e s s e n  k ö n n e n .  A u c h  h i e r  e r w e i s t  s i c h ,  d a ß  g e 
s c h lo s s e n e r  p o l i t i s c h e r  W il le  s i c h  b a u l i c h  a ls  f o r m e n d e  K r a f t  
e r w e i s t .  D ie  b r e i t  h i n g e l a g e r t e  F r o n t  d e r  M ü n z e  a m  R o l a n d s 
u f e r  w i r d  d a s  G e s i c h t  d e r  H a u p t s t a d t  e in e s  g r o ß e n  V o lk e s  
z e ig e n ,  d a s  k la r e s  W o l l e n  b e s e e l t  u n d  d a s  t a t k r ä f t i g  h ä ß l i c h e  
J a h r e s r i n g e  f r ü h e r e n  W i ld w u c h s e s  a b s t r e i f t .
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Stadtrandsiedlung Kaiserslautern
und ihre Berechnungs»Grundlage.

A l s  V e rg le ich  z u  d er n a ch stehend en N e u s ie d lu n g  in  g e 
lo ck e rte r F lä c h e n a u fte ilu n g  m it L u ft ,  L ic h t  u n d  S o n n e  
z e ig t sich n ebensteh en d d as geb u n den e D o r fb ild  in  seiner 
u n w irtsch a ftlic h e n  B ek le m m u n g  d er e in zeln en  G eb ä u d e . 
D ie  S tra ß e n k rü m m u n g , die versch ied en  geglied erte  A u s 
bild u n g u n d  B e h a n d lu n g  d er F lä c h e n  unter re ich lich er V e r 
w en du n g vo n  F a c h w e r k , die w ech selnde S t e llu n g  d er H ä u se r  
z u r  S tra ß e n flu c h t  zeigen m it K ir c h e n s c h iff  u n d  -tu rm  
frü h e re n  D o r f  Charakter. D e r M a n g e l un terbroch ener S t ä n d e r 
fü h r u n g  u n d  n icht g a n z  e in w a n d freie r B u g ste llu n g  w ird  
im  G esa m tb ild  übersehen. Ę  !

A lt e s  rh e in p fä lz is ch e s B a u e r n d o r f. Photo: Wiesebach.

Photo: Wiesebach.

Photos: Hochbauamt Kaiserslautern.

K a i s e r s l a u t e r n ,  a u f  d e m  b e s t e n  W e g e  z u r  V o lk s w o h n u n g  m i t  
t r a g b a r e n  M i e te n  u n d  z u s ä t z l i c h e n  E i n n a h m e n ,  h a t  e s  b e i  

s e in e r  l a n d s c h a f t l i c h e n  U m g e b u n g  z w a r  l e i c h t e r ,  r e iz v o l le  S ie d 
lu n g e n  z u  s c h a f f e n ,  d o c h  z e ig t  d ie  z w a n g lo s e  E in f ü g u n g  d e r  
e in z e ln e n  S i e d lu n g s h ä u s c h e n  in  d a s  b e w e g te  G e lä n d e  u n t e r  
S c h o n u n g  d e r  s c h ü t z e n d e n  B a u m g r u p p e n  r e i f e  U e b e r l e g u n g .  
I m  ä u ß e r e n  A u s s e h e n  r u h i g  u n d  s c h l i c h t ,  e n t b e h r e n  d ie  H ä u s e r  
im  R a h m e n  d e r  b e s c h r ä n k te n  M i t t e l  n i c h t  e in e s  z w e c k v o l le n  
A u s d r u c k s  u n d  e in e r  g e w is s e n  S o l i d i t ä t  i n  d e r  A u s f ü h r u n g ,  
b e g o n n e n  m i t  d e m  g e f u g te n  K l in k e r s o c k e l ,  ü b e r  s a u b e r e n  F l ä c h e n 
s p r i t z p u t z  b is  z u m  h a r t g e d e c k t e n ,  a l le  K o n s t r u k t i o n e n  s c h ü t z e n 
d e n  S t e i l s a t t e ld a c h .  D ie  3 8  c m  s t a r k e n  U m f a s s u n g s w ä n d e  m i t  
d i c h t e r  P u t z h a u t  s i c h e r n  W ä r m e -  u n d  K ä l t e s c h u t z .  D i e  ü b e r 
s ic h t l i c h e  R a u m te i lu n g  z e ig t  E m p f i n d e n  f ü r  V o l k s t u m ,  W o h n 
k ü c h e  u n d  W i r t s c h a f t s r ä u m e  v e r k e h r s g ü n s t i g e n  Z u s a m m e n h a n g .  
K le in e r e  M ä n g e l ,  u . a . h i n t e r e i n a n d e r l i e g e n d e  R ä u m e ,  h a b e n  in  
d e n  b e s c h r ä n k te n  M i t t e l n  i h r e  U r s a c h e .  D i e  M ö g l i c h k e i t  d e r  
s tu f e n w e is e n  A u s b a u e s  im  D a c h r a u m  e n t h e b t  d e m  S i e d l e r  d e r
S o rg e  b e i  w a c h s e n d e r  K i n d e r z a h l .

W o h n f lä c h e  E r d g e s c h o ß .....................................  3 9 ,7 0  q m
W o h n f lä c h e  D a c h g e s c h o ß ................................. 2 7 ,1 5  „
V o r p la tz ,  W a s c h k ü c h e ,  E r d g e s c h o ß  . . . .  1 3 ,4 0  ,,
V o r p la tz ,  D a c h g e s c h o ß ............................................ 1 0 ,2 0  , ,
S ta l l  u n d  W i r t s c h a f t s f l ä c h e  m i t  A b o r t  . . . 1 7 ,7 0  ,,
H o l z l e g e ...............................................................................8 ,2 5  „
H e u s p e i c h e r f l ä c h e ........................................................1 8 ,2 5  , ,
K e l l e r f l ä c h e ........................................................................ 4 1 ,0 5  , ,

B a u k o s t e n .
U n t e r n e h m e r a r b e i t  u n d  S i e d l e r h i l f e .

1 . B a u s t u f e :  K ü c h e ,  Z im m e r ,  K a m m e r ,  V o r p l a t z ,
W a s c h k ü c h e ,  A b o r t ,  S ta l l ,  H e u s p e i c h e r ,  H o lz la g e ,
K e l l e r ..................................................................................... ..... . 4155  r m .

2 . B a u s t u f e :  1  Z im m e r  im  D a c h g e s c h o ß  m e h r .  . 6 4 5  „
3. B a u s t u f e :  2 Z im m e r  im  D a c h g e s c h o ß  m e h r  . . 2 0 5  „

N e b e n k o s t e n :  K a n a l ,  e l e k t r i s c h e r  A n s c h lu ß ,  E i n f r i e 
d ig u n g ,  H o f h e r s t e l l u n g ,  G e s a m t b a u k o s t e n  f ü r  d a s  
v o ll  a u s g e b a u te  H a u s  e in s c h l ie ß l i c h  G r u n d s t ü c k  5 3 5 5  R M .
W e r t  d e r  S i e d l e r s e l b s t h i l f e .................................  8 7 5  „

G e s a m tw e r t  d e s  H a u s e s ............................................. ~  — 6 2 3 0  R M .

M ie ta u f w e n d u n g  (5  P r o z .  Z in s  u n d  T i l g u n g )  =  j ä h r l i c h  r d .  3 1 2  R M .,  
m o n a t l i c h  2 6  R M .

?
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Arch,: Dr.-Ing. B rem er, Kaiserslautern.
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D i e  u n i f o r m e ,  d u r c h  w i e d e r k e h r e n d e s  G l e i c h m a ß  im  

R a u m a u f b a u  u n d  O e f f n u n g s s c h n i t t  e n t s t a n d e n e  W i r k u n g  
i s t  a u c h  h i e r  in  d e r  G r u n d f l ä c h e n z u t e i l u n g  i n  g e r i n g e r  
T ie f e  u n d  d e r  w e i t e r  e i n g e s c h r ä n k te n  F i n a n z i e r u n g  b e 
g r ü n d e t ,  d o c h  i s t  d ie  G r u n d l a g e  d e r  E x i s t e n z s i c h e r u n g  
f ü r  j e d e n  S i e d l e r  m i t  d e r  m o n a t l i c h e n  M i e t a u f w e n d u n g  
v o n  23  R M .  b e i  v o l l e m  A u s b a u  g e g e b e n .  V o lle  F r e i 
h e i t  l i e g t  i n  d e r  A u s s i c h t  s p ä t e r e n  S t a l l a n b a u e s  u n d  
d a m i t  s t e ig e n d e r  z u s ä t z l i c h e r  E i n n a h m e n  e n t s p r e c h e n d  
d e m  F a m i l i e n w a c h s tu m .  B e i s c h w i n d e n d e n  M i t t e l n  s in d  
n i c h t  a l le  I d e a l e  u n d  W ü n s c h e  z u  v e r w i r k l i c h e n ,  a b e r  
s c h o n  d ie  M ö g l i c h k e i t ,  6 K i n d e r  g e s u n d  u n d  o h n e  
H e m m u n g e n  i n  a u s r e i c h e n d e n  R ä u m e n  u n t e r b r i n g e n  z u  
k ö n n e n ,  i s t  e i n  g r u n d l e g e n d e r  E r f o l g  h i n s i c h t l i c h  d e r  
e r s t r e b t e n  V o l k s g e s u n d u n g ,  i s t  s o z ia le s  E m p f i n d e n  u n d  
s o z ia le  T a t .

H e l l  u n d  f r e u n d l i c h ,  im  G l e i c h m a ß  d u r c h  v e r 
s c h i e d e n f a r b i g e  L ä d e n  u n d  T ü r e n  g e m i l d e r t ,  a b e r  a u c h  
n a c h  s o z ia le n  G e d a n k e n  g l e i c h m ä ß i g  u n d  g e m e i n n ü t z i g  
g l i e d e r t  u n d  l a n d s c h a f t l i c h  e i n g e f ü g t ,  s c h a f f t  d a s  w i r k l ic h e  
t u m ,  d ie  z u r  T a t  g e w o r d e n e  h e i m a t l i c h e  S c h o l le  in  
f r e i e r  N a t u r  G e s u n d h e i t  u n d  L e b e n s f r e u d e .

e in g e -
E ig e n -
G o t t e s

Photo: Wiesebach.

Photos: Hochbauamt Kaiserslautern.

D ie  G r u n d r i ß -  u n d  R a u m a n o r d n u n g  i n  z w e c k m ä ß ig s t e n  G r ö ß e n ,  n a c h  
E r f a h r u n g s s ä t z e n  e n tw ic k e l t ,  l ä ß t  a u c h  h i e r  k e in e  K r i t i k  a u f k o m m e n ,  w e n n  
m a n  d ie  H ö h e  d e r  v e r f ü g b a r e n  M i t t e l  u n d  d e n  t r a g b a r e n  Z in s e n d i e n s t  b e r ü c k 
s i c h t ig t .  A u s r e i c h e n d e  F r e i f l ä c h e n  i n  d e n  R ä u m e n  g e s t a t t e n  r e i b u n g s l o s e n  
V e r k e h r  a u c h  b e i  g r o ß e r  F a m i l i e .  D ie  g l e i c h e  A r t  d e r  s p ä t e r e n  S t a l l a n b a u t e n  
v e r h i n d e r t  in  w e is e r  V o r a u s s i c h t  d ie  V e r s c h a n d e l u n g  d e s  G e s a m t b i ld e s  u n d  
e r l e i c h t e r t  d ie  G e w ö h n u n g  a n  O r d n u n g  u n d  S a u b e r k e i t .  D ie  S c h l i c h t h e i t  u n d  
w e r k g e r e c h te  A u s f ü h r u n g  e r s p a r t  e r h e b l i c h e  U n t e r h a l t u n g s k o s t e n  u n d  b e g ü n s t ig t  
d ie  S e lb s th i l f e .  D e r  g e r ä u m ig e  D a c h r a u m ,  e r w ä r m t  d u r c h  g ü n s t i g s t e  S c h o r n 
s t e in l a g e ,  b i l d e t  d e n  A u s g le i c h  w i r t s c h a f t l i c h e r  W ä r m e h a l t u n g .

W o h n f lä c h e  E r d g e s c h o ß ...............................   3 9 ,7 0  q m
W o h n f lä c h e  D a c h g e s c h o ß  2 7 ,1 5  „
V o r p la tz ,  W a s c h p la t z ,  A b o r t  im  E r d g e s c h o ß .  . 1 3 ,4 0  „
V o r p la tz  D a c h g e s c h o ß   1 0 ,2 0  , ,
K e l l e r f l ä c h e .....................................................................................  4 1 ,0 5  „
U e b e r b a u t e  F l ä c h e ...............................................................  6 2 ,2 0  „

B a u k o s t e n  :
U n t e r n e h m e r a r b e i t  u n d  S i e d l e r h i l f e .

1. B a u s t u f e :  K ü c h e ,  Z im m e r ,  K a m m e r ,  V o r p l a t z ,  W a s c h 
p la tz ,  A b o r t ,  K e l l e r .........................................................................  3 5 0 0 ,—  R M .

2 . B a u s t u f e :  1 Z im m e r  im  D a c h g e s c h o ß  m e h r ......................... 6 4 5 ,—  , ,
3 . B a u s t u f e :  2 Z i m m e r  i m  D a c h g e s c h o ß  m e h r ......................... 2 0 5 ,—  , ,
N e b e n k o s t e n :  K a n a l ,  e l e k t r i s c h e r  A n s c h l u ß ,  E i n f r i e d i g u n g ,

H o f h e r s t e l l u n g .....................................................................................  35 p ,—

G e s a m t b a u k o s t e n  f ü r  d a s  v o l l  a u s g e b a u t e  H a u s
e in s c h l .  G r u n d s t ü c k  . . . 4 7 0 0 ,—  R M .

W e r t  d e r  S i e d l e r s e l b s t h i l f e ........................................................ 790 , —  3j

G e s a m t w e r t  d e s  H a u s e s  . . . 5 4 9 0 ,—  R M .
M i e ta u f w e n d u n g  5 v . H .  Z in s  u n d  T i l g u n g  m o n a t l i c h  r d .  2 3 ,—  R M .

r



3 1 2
D E U T S C H E  B A U H Ü T T E  1935

Richtige und falsche Ansprüche an Gebirgshäuser.
W ie  d ie  H a n d l u n g  h e im a t l i c h e m  G e f ü h l  e n t s p r i n g t ,  w ie  n a c h  

Z e i te n  f r e m d e n  E in f lu s s e s  im m e r  w ie d e r  A r t ,  S i t te  u n d  
V o lk s tu m  d u r c h b r i c h t ,  d a s  k a n n  m a n  im  g e g e n w ä r t ig e n  Z e i t e n 
w a n d e l  v e r fo lg e n .  G e r a d e  im  B a u w e s e n  w i r d  s ic h  s o lc h e s  n a c h  
u n d  n a c h  i m m e r  m e h r  a u s d r ü c k e n .  W ie  d a s  N i e d e r s a c h s e n h a u s  
l a n d s c h a f t s g e b u n d e n  A r t  u n d  W e s e n  d e s  n o r d d e u t s c h e n  M e n 
s c h e n  v e r r ä t ,  so  i s t  a u c h  d a s  b a y r i s c h e  G e b i r g s h a u s  e in e r  b e 
s t i m m t e n  G e s e t z l i c h k e i t  i n  F o r m  u n d  A u s f ü h r u n g  u n t e r w o r f e n .  
G r u n d r i ß f o r m  u n d  A u f b a u  b e s t im m e n  e in a n d e r .  W il l  m a n  d ie s e r  
H a u s f o r m  e in  z e i tg e m ä ß e s  G e w a n d  g e b e n ,  so  m u ß  m a n  s ic h  
e n t s c h l i e ß e n ,  o b  m a n  d ie  F o r m  d e s  a l t e n  B a u e r n h a u s e s  m i t  d e m  
b r e i t e n  d u r c h l a u f e n d e n  F l u r  b e ib e h a l t e n  w i l l ;  s ie  h a t  f ü r  d e n  
m o d e r n e n  W o h n g e b r a u c h  v e r s c h i e d e n e  S c h w ie r ig k e i t e n ,  o d e r  
a b e r :  o b  m a n  b is  z u  e in e m  g e w is s e n  G r a d e  d a r a u f  v e r z i c h t e t .  
D a s  w i r d  f a s t  i m m e r  m e h r  o d e r  w e n ig e r  d e r  F a l l  s e in ,  b e s o n d e r s  
w e n n  d a s  H a u s  E r w e r b s z w e c k e n  ( P e n s io n )  d ie n t .  N i c h t  so  l e i c h t  
v e r z i c h t e n  k a n n  m a n  a u f  d ie  g e s c h lo s s e n e  G r u n d r i ß f o r m  u n d  
d e r e n  A u f b a u .  B e i s o lc h e m  K o m p r o m iß  s ie h t  m a n  e r s t ,  w ie  
p r a k t i s c h  d e r  F lu r g e d a n k e  i s t ,  u n d  w a s  w ic h t ig  i s t :  m a n  w ir d  
g r u n d r i ß l i c h  u n d  a u f b a u l i c h  n i c h t  z u  E x p e r i m e n t e n  v e r f ü h r t ,  
d ie  d a s  G e b i r g s h a u s  s c h l e c h t  v e r t r ä g t .

W o  d e r  V e r s u c h  n e u e r  F o r m u n g ,  g e r a d e  b e im  B a u e n ,  g e 
m a c h t  w i r d ,  s o l l te  f e s t s t e h e n ,  w a s  g e w o n n e n  w ir d .  W e n n  m a n  
d a h e r  b e i  s o lc h e m  H a u s  d a r a u f  a u s g e h t ,  d a s  u m la u f e n d e  V e r a n d a 
m o t iv ,  d a s  w e s e n t l i c h  k o n s t r u k t iv e r  T e i l  im  G r u n d r i ß  u n d  A u f b a u  
i s t ,  n e u  a b z u w a n d e ln  
u n d  s c h i e b t  es  g e g e n  d ie  
T ie f e  d e s  H a u s k e r n e s  
z u r ü c k ,  so  t r i t t ,  b e s o n 
d e r s  b e i  A n b a u te n ,  e in e  
s ta rk e  Z e r t e i l u n g  d e s  
k ö r p e r l i c h e n  W a n d g e 
fü g e s  e in .  D a s  m a c h t  
s ic h  u m  so  s t ä r k e r  b e 
m e r k b a r ,  w e n n  d a s  T i e 
f e n m a ß  d e s  B a u w e rk e s  
d a s  B r e i t e n m a ß  i n  e in e m  
g u te n  V e r h ä l tn i s  n i c h t  
ü b e r r a g t ,  w e i l  d a n n  d ie  
l a n g g e s t r e c k te  S c h w e r e  
d e r  D a c h f o r m  f e h l t ,  d ie  
d e n  g a n z e n  B a u k ö r p e r  
f e s t  u m -  u n d  e i n b in d e t .
D a s  H a u s  u n s e r e r  A r t  
i s t  w e s e n t l i c h  h o lz k o n 
s t r u k t i v e r  A u s d r u c k ,  
d e s h a lb  h a b e n  E is e n g i t 
t e r  a ls  V e r a n d a b r ü s t u n g  
ih r e  B e d e n k e n ,  M e ta l l  in  
g r ö ß e r e m  A u s m a ß  g e h t  
in  s o lc h e r  B i n d u n g  
n u r  m i t  W id e r s t r e b e n

z u s a m m e n ,  d a r a n  ä n d e r t  a u c h  e in e  d i c h t e  B e g r ü n u n g  n i c h t s ,  
s e lb s t  w e n n  s ie  s c h o n  v o m  V e r a n d a f u ß b o d e n  a ls  e in e  A r t  l e b e n d e r  
H e c k e  b e g in n t .  I m  F a l le  s o lc h e r  B e g r ü n u n g  w ä h l t  m a n  n u r  z u  
g e r n e  g r o ß e  B lu m e n k ä s t e n ,  w o d u r c h  d e r  V e r a n d a f u ß b o d e n  o f t  
u n e r w ü n s c h t  b e w ä s s e r t  w i r d .

E in  b r e n n e n d e s  K a p i t e l  v o n  l ä n d l i c h e n  H ä u s e r n  k a n n  d ie  
R e p a r a tu r e n f r a g e  w e r d e n ,  m a n  m u ß  d a h e r  v o n  v o r n h e r e i n  a lle s  
u n t e r b i n d e n ,  w a s  d e m  V o r s c h u b  l e i s t e n  w ü r d e ;  g e r a d e  i n  G e 
b i r g s g e g e n d e n  i s t  d ie s  n o tw e n d ig .  K e i n e r l e i  V ^ e t te r a n g r i f f s -  
p u n k t e ,  S c h u tz  d e r  W ä n d e ,  d e s  D a c h f u ß e s ,  d a s  a l le s  g u t  ü b e r 
d e c k e n d e  D a c h  i s t  w ic h t ig .  V o r -  u n d  R ü c k s p r ü n g e  'g e b e n  n u r  
z u  l e i c h t  A n la ß  z u  R e p a r a t u r e n .  G r e i f t  m a n  b e i  d e r  f l a c h e n  N e i 
g u n g  d e s  D a c h e s  n u r  z u  o f t  z u r  m e i s t  a u s d r u c k s l o s e n  M e t a l l 
d e c k u n g ,  so  m u ß  d a r a u f  v e r w ie s e n  w e r d e n ,  d a ß  n e u e r d i n g s  n i c h t  
n u r  v ie le  H ä u s e r  s o lc h e r  A r t ,  u .  a . a u c h  K i r c h e n ,  i n  d e r  U r d a c h -  
b e d e c k u n g  ( S c h in d e lu n g )  w ie d e r  e in g e d e c k t  w u r d e n .  E b e n s o  
w ic h t ig  i s t  d ie  H e iz u n g s f r a g e .  G e s c h lo s s e n e  F e n s t e r p a r t i e n  in  
F o r m  e in e r  m e h r  o d e r  w e n ig e r  g r o ß e n  G la s w a n d  s i n d  d e r  W ä r m e 
h a l t u n g  n i c h t  g ü n s t ig ,  lö s e n  g e r a d e  b e i m  l ä n d l i c h e n  H a u s e  d ie  
F l ä c h e  o f t  n u r  z u  s e h r  a u f .  S t e t s  m u ß  m a n  es i m m e r  w i e d e r  s a g e n :  
N a c h  d e m  G r a d  d e r  B e g e h r l i c h k e i t  e in e s  B a u w e r k e s  d u r c h  e in e n  
r e a l e n  K ä u f e r  d r ü c k t  s ic h  a u s ,  w a s  b e s o n d e r s  e i n  n e u  g e b a u te s  
H a u s  a n  W i r t s c h a f t s k a p a z i t ä t  h a t .  D a s  i s t  f ü r  d e n  B a u h e r r n  e in  
n i c h t  s e l te n e r  A n la ß  z u  n e u e m  B a u e n ,  f ü r  d e n  F a c h m a n n  e in  
Z e i c h e n  s e in e r  T r e f f s i c h e r h e i t .

W

ü J o l  I ^  l
'PO'irKvH*

A u f  den ersten B l i c k  u n te rb rich t unorganische\ 
A n b a u  m it g e rin g e m  D a c h ü b e rs t a n d  d as k la re  D a c h 
p ro fil. U e b e r dem  B a lk o n  fr e is c h w e b e n d e s  D a c )  
als W e t t e r a n g r iffs flä c h e . R a u m o r d n u n g  u n d  -ab - 
m essungen des G ru n d ris s e s  z w e c k e n ts p re c h e n d , in 
M a ß v e r h ä lt n is  w o h n lic h  u n d  v e r k e h r s fr e i. G röß ert  
W a n d flä c h en  g e sta tte n  z w a n g lo s e  M ö b e lg r u p p ie 
ru ng. U n te r k e lle ru n g  b e sch rä n k t a b e r a u sreich en d
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D ie  E i n s t e l l u n g  d e s  A r c h i t e k t e n  f ü r  k r ä f t i g e ,  u r w ü c h s ig e  
F o r m e n  i s t  s c h o n  i n  w e r k g e r e c h t e r ,  b o d e n s t ä n d i g e r  B r u c h s t e i n 
m a u e r  d e r  T e r r a s s e  z u  e r k e n n e n ;  i n  d e n  o b e r e n  F ü g u n g e n  i s t  
m e h r  m i t  d e n  i n  G e b i r g s g e g e n d e n  z u  e r w a r t e n d e n  B ö e n  u n d  
S c h l a g w e t t e r n  z u  r e c h n e n .  D a s  b e s o n d e r s  im  F e r n b l ic k  
h e r v o r r a g e n d  w i r k e n d e  s c h a t t e n s p e n d e n d e  D a c h  ü b e r  d e n  
T e r r a s s e n  e r w a r t e t  A n g r i f f e  in  s e in e n  g r o ß e n  W e t t e r a n -  
g r i f f s f l ä c h e n ,  w e i l  a u c h  d ie  w e i t  a u s l a d e n d e n  P f e t t e n  d e s  
G i e b e l r ü c k s p r u n g e s ,  w e n n  a u c h  w e r k g e r e c h t  v e r b u n d e n ,  n i c h t  
i m m e r  d e n  e r f o r d e r l i c h e n  W i d e r s t a n d  a u f b r i n g e n  k ö n n e n .  I n  
h ö h e r e n  G e b i r g s g e g e n d e n  i s t  e s  o h n e  Z w e i f e l  w i r t s c h a f t l i c h ,  
W e t t e r a n g r i f f s f l ä c h e n  i n  d ie s e m  A u s m a ß  u n d  d e n  d a m i t  v e r 
b u n d e n e n  R e p a r a t u r e n  z u  v e r m e id e n .

O b  m a n  d ie  B a lk e n  z u r  u m l a u f e n d e n  V e r a n d a  f r e i  a u s 
k r a g e n  l ä ß t  o d e r  n i c h t  b e s s e r  d u r c h  e i n e n  U n t e r z u g ,  d ie s e r  a u f  
P f e i l e r n ,  s t ü t z t ,  b e d a r f  o f t  d e r  U e b e r l e g u n g .  D ie  a u s k r a g e n d e n  
B a lk e n  s e n k e n  s ic h  m i t  d e r  Z e i t  u n d  w e ic h e n  s e i tw ä r t s  a u s ,  w a s  
e i n e n  h o l p e r i g e n  V e r a n d a f u ß b o d e n  e r g ib t .  S o lc h e  P f e i l e r  b i n d e n  
a u c h  d a s  w a a g e r e c h te  S to c k w e r k s g e f ü g e  b e s s e r  z u s a m m e n ;  a u c h  
i s t  e s  e m p f e h l e n s w e r t ,  w e n n  d a s  G i e b e l g e s p ä r r e  u m  z w e i  S p a r r e n 
a b s t ä n d e  v o r g e z o g e n  w i r d .  K l a p p l ä d e n  s o l l t e n  b e i  s o l c h e n  H ä u 
s e r n  n ie m a ls  f e h le n .  D ie  V e r a n d a  i s t  a m  b e s t e n  so  b r e i t ,  d a ß  e in  
L ie g e s t u h l  o d e r  e i n  T i s c h  m i t  e in s e i t i g e r  B e s t u h l u n g  P la t z  h a t .  
W il l  m a n  v o r  e in e m  O b e r g e s c h o ß r a u m  e in e  g r ö ß e r e  V e r a n d a 
b r e i t e  z u  S o n n e n b ä d e r n  o d .  ä .  g e b e n ,  so  i s t  d a s  m ö g l i c h .  I m  
G e s a m t b i ld  u n d  F e r n b l i c k  i s t  d ie  A n la g e  l a n d s c h a f t g e b u n d e n  u n d  
d e m  D o r f c h a r a k t e r  v o l k s t ü m l i c h  a n g e p a ß t .

G a rte n se ite  u n d  E in g a n g  ( r e c h t s ) .  D ie  ty p is c h e n  G e b ir g s -B a lk o n -  

b rü stu n gen  in  H o lz m a ß w e r k  sin d  d u rc h  E is e n g it t e r  e rs e t z t . D ie  

B lu m e n  b ereich ern  d a s H a u s b ild . D ie  a lth e rg e b ra c h te  D a c h a b d e c k u n g  

m it S c h in d e ln  ist h ie r  d u rc h  B le c h  e rse tz t. B e r g d o r f  ü b lich e l  er- 

lä n g e ru n g  d er R in n e  a ls  W a s se rsp e ie r.

Ein bayrisches Gebirgshaus. Arch.: Hanns Ostler, G arm isch.
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Eine Fachwerk*Stadt und ihre Landschaft.
A l s  P a u l  S c h u l t z e - N a u m b u r g  u m  d ie  J a h r h u n d e r t w e n d e  

s e in e  w a r n e n d e  S t im m e  g e g e n  d ie  Z e r r e i ß u n g  d e s  n a t ü r l i c h  
g e w a c h s e n e n  Z u s a m m e n h a n g e s  v o n  L a n d s c h a f t  u n d  b a u l i c h e r  
G e s t a l t  e r h o b ,  w ie s  e r  a u f  e in e n  S c h a d e n  h in ,  d e n  s e in e  Z e i t 
g e n o s s e n  z u m e i s t  n i c h t  m e h r  z u  e r k e n n e n  v e r m o c h te n .  S e in e  
v e r g l e i c h e n d e  D a r s t e l l u n g  i n  B i ld e r n  v o n  f r ü h e r  u n d  d a m a ls  
ö f fn e te  e r s t  v ie le n  w ie d e r  d ie  A u g e n .  M a n  l e r n t e  w ie d e r  s e h e n ,  
u n d  d a m i t  w a r  d e r  A n f a n g  z u m  B e s s e r e n  g e g e b e n ,  k o n n te  m a n  
a u c h  d ie  u n g e z ä h l t e n  S ü n d e n  a u s  v i e r  b a u k ü n s t l e r i s c h  v o r w ie g e n d  
g e h a l t l o s e n  J a h r z e h n te n  n i c h t  u n g e s c h e h e n  m a c h e n .  I n  s c h ö n e  
a l te  S t a d t b i l d e r  h a t t e  d ie  Z e i t  m i ß v e r s t a n d e n e n  F o r t s c h r i t t e s  
so  m a n c h e  h ä ß l ic h e  R u n z e l  g e g r a b e n ,  e d le  L in i e n  a u s g e s t i c h e l t ,  
b e h a g l ic h e  Z ü g e  w u r d e n  a u s g e lö s c h t .

W o l le n  w ir  h e u t e  d e n  U r s p r u n g  d e u t s c h e r  S t ä d t e  u n d  ih r e  
V e r w u r z e lu n g  in  d e r  L a n d s c h a f t  e r k e n n e n ,  so  f in d e n  w i r  d o c h  
n o c h  ü b e r a l l ,  w o  d ie  Z e i t  e in e n  l a n g s a m e r e n  S c h r i t t  g in g ,  r e ic h e  
B e le h r u n g  u n d  u n v e r 
f ä l s c h t e  S c h a u ,  w ie  s ie  
a u c h  d e r  a l te  K e r n  d e r  
G r o ß s t ä d t e  n i c h t  b i e t e n  
k a n n .  D e n n  i h n  t r e n n t  
d e r  s e e le n lo s  h in g e s e t z t e  
S t e i n g ü r t e l  d e r  S c h n e l l 
w u c h s z e i t  v o n  d e r  
L a n d s c h a f t ,  in  d ie  n u r  
n o c h  d e r  Z u g  d e r  S t r a 
ß e n s p i n n e  h in a u s d e u 
t e t .  D ie  K l e i n s ta d t  
a b e r ,  o f t  n o c h  g le ic h e n  
U m f a n g e s  w ie  i n  d e n  
J a h r h u n d e r t e n  d e r  
f r u c h t b a r s t e n  d e u t s c h e n  
S t ä d t e g r ü n d u n g ,  v e r 
b i n d e t  s ic h  m i t  F lu ß  
u n d  B e rg  u n d  S t r a ß e  
n o c h  s i c h tb a r  z u  u n 
t r e n n b a r e m  G a n z e n ,  
a u c h  w e n n  B r ä n d e ,
Z e r s t ö r u n g  o d e r  w i r t 
s c h a f t l i c h e r  W a n d e l  d e n  
B a u b e s t a n d  u m g e f o r m t  
h a b e n .  I m  S in n e  d e r  Z w e c k m ä ß ig k e i t  d e r  A n la g e  u n d  d e r  n a t ü r l i c h e n  
E in g l i e d e r u n g  s in d  n i c h t  n u r  s o lc h e  S t ä d t e  s c h ö n ,  d ie  a u f  e in e r  
b e s t im m t e n  E n tw ic k lu n g s s tu f e  in  e in e n  D o r n r ö s c h e n s c h l a f  v e r 
s a n k e n  u n d  n u n  d u r c h  d e n  Z a u b e r  i h r e r  g e s c h lo s s e n e n  E r s c h e i 
n u n g  d e n  F r e m d e n v e r k e h r  a n lo c k e n .  E s  i s t  v i e l m e h r  i m m e r  u n d  
ü b e r a l l  r e iz v o l l ,  a u s  d e m  S t a d t b i l d  d e n  W a n d e l  d e r  Z e i t e n  a b 
le s e n  u n d  a u s  B a u w e is e  u n d  B a u le i s tu n g  S c h lü s s e  a u f  i n n e r e  
B e w e g u n g e n  v o n  G e s c h l e c h t  z u  G e s c h l e c h t  z i e h e n  z u  k ö n n e n .

W ä h le n  w ir  a u s  d e r  g r o ß e n  Z a h l  d e r  d e u t s c h e n  S t ä d t e ,  d ie  
u n s  d ie s e s  G e s e tz  v e r a n s c h a u l ic h e n ,  d a s  h e s s i s c h e  R o t e n b u r g  a n  
d e r  F u l d a .  M i t  s e in e n  v i e r t a u s e n d  E in w o h n e r n  e n t s p r i c h t  es 
d e r  G r ö ß e n o r d n u n g  m i t t l e r e r  d e u t s c h e r  S t ä d t e  d e r  Z e i t e n  
z w is c h e n  1 2 0 0  u n d  1 8 0 0 . A u c h  R e ic h s s tä d te  m i t  g u t e m  N a m e n  
w a r e n  ja  d a m a ls  n i c h t  u m f a n g r e i c h e r  a ls  R o t e n b u r g ,  d e r  k le in e  
s p ä t e r e  F ü r s t e n s i t z ,  d e s s e n  V o lk s z a h l  s i c h  s e i td e m  k a u m  g e 
ä n d e r t  h a t .  S o  e n tw ic k e l t e  s ic h  d ie  S t a d t  n i c h t  g e m ä ß  e in e r  B e 
v ö lk e r u n g s z u n a h m e  b e i  g l e i c h b le ib e n d e m  i n n e r e m  A u f b a u ,  s o n 
d e r n  i n  d e r  U m g e s t a l t u n g  n a c h  w e c h s e ln d e n  D a s e in s z i e l e n ;  v o n  
d e r  B e f e s t ig u n g  a n  d e r  F u l d a f u r t  u n d  d e m  M a r k t  ü b e r  d ie  
R e s id e n z  u n d  d e n  U m s c h la g s p la t z  f ü r  d ie  s ta r k e  L e i n e n e r z e u g u n g  
d e s  B e z i rk s  z u m  M i t t e l p u n k t  v o n  V e r w a l tu n g  u n d  E r z i e h u n g .  
J e d e  S tu f e  b r a c h t e  U m b a u  u n d  S t i lw a n d e l .

M a t th ä u s  M e r i a n ,  d e s s e n  u n e r m ü d l i c h e m  S c h a f f e n s d r a n g  
w ir  so  v ie le  A n s ic h t e n  d e u t s c h e r  S t ä d t e  v e r d a n k e n ,  h a t  u n s  u m

1 6 0 0  a u c h  e in e n  S t i c h  v o n  R o t e n b u r g  g e s c h e n k t .  D e r  o r d n e n d e  
B lic k  d e s  K ü n s t l e r s  v e r m i t t e l t  u n s  h i e r  w ie  i m m e r  e i n  k la r e s  
B i ld  d e s  A u f b a u e s  v o n  S t a d t  u n d  L a n d s c h a f t .  A n  d ie  F u l d a  
s c h m ie g t  s ic h  in  a n m u t i g e m  B o g e n  e in e  m a u e r u m g ü r t e t e  F r o n t ,  
v o n  d e r e n  A u s f a l l p f o r t e  s i c h  d ie  B r ü c k e  z u r  N e u s t a d t  u m  d ie  
S t i f t s k i r c h e  h in ü b e r s c h w i n g t .  D ie  A l t s t a d t  w i r d  v o n  d e r  M a s s e  
u n d  d e n  T u r m v e r t i k a l e n  d e s  S c h lo s s e s  u n d  d e r  S t a d t k i r c h e  e i n 
g e r a h m t .  A u f  d e r  a n d e r e n  F l u ß s e i t e  z i e h t  s i c h  b is  z u m  H a u s b e r g  
u n d  d e r  L a n d v o g te i  e in e  l i c h t  b e b a u t e  S t r a ß e  h i n ,  u n d  z a r t  
g e w e l l te  H ü g e l  s c h l ie ß e n  n a c h  N o r d e n  d ie  s c h ö n  g e g l i e d e r t e  

R u n d s c h a u  a b .

I m  G r u n d z u g  h a t  s ic h  d ie s e s  B i ld  n i c h t  e n t s c h e i d e n d  g e 
w a n d e l t .  D ie  A l t s t a d t ,  im  13. J a h r h u n d e r t  g e g r ü n d e t ,  z i e h t  s ic h  
a n  d e r  e n g s t e n  S te l le  d e s  F u l d a t a l e s  z w i s c h e n  F l u ß  u n d  B e r g  i n  
g u t e r  S c h u tz la g e  h in .  E tw a  h u n d e r t  J a h r e  s p ä t e r  e n t s t a n d  a ls  
B r ü c k e n k o p f  d ie  N e u s t a d t  u m  d ie  S t i f t s k i r c h e  h e r u m .  D e r  F l u ß 

ü b e r g a n g  b e s t i m m t  d ie  
g a n z e  A n la g e ;  i n  d e r  
A l t s t a d t  k r e u z t  s ic h  d ie  
B r ü c k e n g a s s e ,  s i c h  w e i 
t e r  o b e r h a l b  z u m  M a r k t  
e r w e i t e r n d ,  r e c h t w i n k 
lig  m i t  d e r  B r e i t e n  
S t r a ß e ,  d e m  D u r c h 
g a n g s w e g  v o n  K a s s e l  
n a c h  T h ü r i n g e n  ( u n 
w e i t  R o t e n b u r g  l i e g t  
d a s  h e u t e  so  b e d e u 
t e n d e  B e b r a ! ) .  D ie  
S t a d t m a u e r ,  d ie  d ie s e s  
S t r a ß e n k r e u z  s i c h e r t ,  
i s t  n o c h  e r h a l t e n ;  a u c h  
t r i f f t  m a n  e in ig e  k r ä f t ig e  
F e l d s t e i n t ü r m e .  D ie  
d r e i  T o r e  a n  d e r  B r ü c k e  
u n d  a m  E in l a ß  u n d  
A u s g a n g  d e r  F u l d a 
s t r a ß e  h a t  m a n  a b g e 
r i s s e n .

E s  i s t  k e in  Z w e if e l ,  
d a ß  d e r  F a c h w e r k b a u  in  

R o t e n b u r g  s c h o n  f r ü h z e i t i g  v o r g e h e r r s c h t  h a t ,  e i n g e f ü h r t  i n  Z e i t e n  
g r ö ß e r e n  W a l d r e i c h t u m s  d e r  L a n d s c h a f t ,  d e r  d a n n  d u r c h  w e i t 
g e h e n d e  R o d u n g  g e l i c h t e t  w u r d e .  S o  i s t  d e n n  h e u t e  a u c h  d a s  B a lk e n 
w e r k  v ie l  s p a r s a m e r  a ls  i n  a n d e r e n  G e g e n d e n .  A u f  d e m  e r w ä h n t e n  
M e r i a n s t i c h  s i e h t  m a n  ä u ß e r l i c h  k e in e  A n d e u t u n g  d i e s e r  B a u 
w e is e ,  a b e r  d a s  b e d e u t e t  n u r ,  d a ß  m a n  d a m a ls  d ie  g e s c h lo s s e n e n  
F l ä c h e n  v e r p u t z t e ;  d ie  S t ä d t e r  b e t o n t e n  in  j e n e r  Z e i t  d e n  s o z ia le n  
A b s ta n d  v o m  B a u e r n .  F r e i l i c h  w i r d  m a n  d e n  F a c h w e r k a u f s a t z  
a u f  d e m  R e n a i s s a n c e r a th a u s ,  u m  1 6 5 0  e n t s t a n d e n ,  n i c h t  a ls  g lü c k 
l ic h  e m p f in d e n ,  d e n n  d e r  g e d ie g e n e  B a u  m i t  d e m  P a t r i z i e r p o r t a l  
e r f o r d e r t  e in e n  a n d e r e n  A b s c h l u ß .  Z w e i  J a h r h u n d e r t e  s p ä t e r  
w u r d e  d ie  E le g a n z  d e r  S t i f t s k i r c h e  z e r s t ö r t .  D i e  g o t i s c h e  T u r m 
n a d e l ,  a u f  M e r i a n s  B ild  n o c h  d e r  s a m m e ln d e  M i t t e l p u n k t  d e r  
G e s a m ts c h a u ,  w u r d e  d u r c h  d ie  g l a t t e  K e g e l s p i t z e  e i n e r  D o r f 
k i r c h e  e r s e t z t .  D a g e g e n  h a t  m a n  d e n  T u r m  d e r  S t a d t k i r c h e  n a c h  
d e n  B e f r e iu n g s k r i e g e n  a n s p r e c h e n d  n e u  g e s t a l t e t ,  m i t  U m g a n g  
u n d  K u p p e l ,  ä h n l i c h  d e r  F r a n k f u r t e r  P a u l s k i r c h e .  V o n  d e n  
s c h l a n k e n  S c h l o ß t ü r m e n  s t e h t  n u r  n o c h  e i n e r ,  d e n  m a n  in  d e r  
S p ä t z e i t  m i t  g a n z  u n a n g e b r a c h t e n  Z in n e n  , , v e r z i e r t “  h a t ;  f r ü h e r  
t r u g  e r  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h  e in e  R e n a i s s a n c e z w ie b e l .

D a s  S c h lo ß ,  u r s p r ü n g l i c h  g a n z  w e h r h a f t ,  u m  e i n e n  H o f  
g e o r d n e t ,  i s t  h e u t e  z u m  s c h ö n e n  P a r k  h i n  in  e in e m  E h r e n h c f  
g e ö f fn e t ,  s e i t  d e r  O s tf lü g e l  E n d e  d e s  18 . J a h r h u n d e r t s  a b g e r i s s e n  
w u r d e .  V o r h e r  s c h o n  h a t t e  m a n  W e s t -  u n d  N o r d f l ü g e l  u m g e b a u t ,

Photo: Hansa-Luftbild G. m. b. H.

R e c h ts geschlossene, ch a ra k teristisch e G ru n d fo rm e n  d er A lt s t a d t  aus dem  M it t e la lte r .  
R este  dieses Z e ita lte rs  in einigen m assiven U n terb a u ten  d er H ä u se r  sich tb a r. L in k s  
d er K ir c h e  N e u s t a d t  um i j o o  m it P u tz g eb ä u d e n  un d  F a ch w e rk -O b e rg e sc h o sse n .
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so  d a ß  n u r  n o c h  d e r  S ü d b a u  u n d  d e r  M a r s t a l l  d ie  u r s p r ü n g l i c h e  
F o r m  z e ig e n ,  je n e  s o l id e  B e w ä l t ig u n g  b r e i t  h i n g e l a g e r t e r  F r o n t e n ,  
d ie  n i c h t  w e n ig e  R e n a i s s a n c e s c h ö p f u n g e n  im  h e s s i s c h e n  B e r e ic h  
g l e ic h z e i t ig  w u c h t ig  u n d  f e in  g e g l i e d e r t  e r s c h e in e n  l ä ß t .  D ie  
b a r o c k e  U m g e s t a l t u n g  d e r  a n d e r e n  S c h lo ß te i l e  w a r  k a u m  v o r t e i l 
h a f t ,  d o c h  e r h ö h t  d e r  w e i t  g e ö f fn e te  H o f  g e w iß  d ie  f r ü h e r e  
R a u m w ir k u n g .

A n s e h n l i c h  in  a n d e r e m  S in n e  i s t  d ie  a l t e  L a n d v o g t e i .  E in  
s c h ö n g e f o r m te r  F a c h w e r k b a u ,  b e h a g l i c h  u n d  w a r m ,  im  V e r 
g le ic h  z u  d e m  d a s  b e n a c h b a r t e  n e u e  K r e i s h a u s ,  e in  r e i n e r  Z w e c k 
b a u ,  k a lk ig  u n d  n ü c h t e r n  w i r k t .  E r  i s t  i n  d i e s e r  F a c h w e r k s t a d t  
e ig e n t l i c h  f e h l  a m  P la t z e ,  m a g  e r  a u c h  n i c h t  so  u n a n g e n e h m  a u f 
f a l le n  w ie  a n d e r e  F r e m d k ö r p e r :  d ie  p l u m p e  E i s e n b r ü c k e ,  u n 
g e s c h ic k te  R e s t a u r i e r u n g e n  u n d  h ä ß l i c h e  A n b a u t e n ,  w ie  e in  
g u ß e i s e r n e r  m e h r s t ö c k i g e r  K a s t e n b a l k o n  v o r  e in e p i  G e b ä u d e  a m  
M a r k t .  T r o t z d e m  m u ß  d a s  K r e i s h a u s ,  d a s  g e w iß  i n  e in e m  n e u 
g e b a u te n  R e g ie r u n g s v i e r t e l ,  e tw a  i n  S c h n e i d e m ü h l  o d e r  O p p e ln ,  
a n s e h n l ic h  w ä r e ,  in  e i n e r  S t a d t  d i e s e r  a u s g e p r ä g te n  E ig e n a r t  
f r e m d  w i r k e n .

D e r  F a c h w e r k b a u  b e h e r r s c h t  d a s  B i ld  R o t e n b u r g s  n o c h  
h e u te ,  m ö g e n  m a n c h e  a u c h  d a z u  ü b e r g e g a n g e n  s e in ,  d a s  B a lk e n 
g e ä d e r  d u r c h  V e r p u t z  m e h r  o d e r  m i n d e r  g e s c h ic k t  z u  ü b e r d e c k e n .  
Z u  b e m e r k e n  i s t  d ie  N e i g u n g ,  d ie  H ä u s e r  u n d  v o r  a l le m  d a s  F a c h 
w e rk  i n  k r ä f t i g e n  F a r b e n  z u  h a l t e n ,  u n d  d i e s e n  i s t  g e w iß  d e r  
V o r z u g  v o r  g e d ä m p f t e n  T ö n e n  z u  g e b e n ,  d ie  s p ä t e r  l e i c h t  u n 
a n s e h n l ic h  v e r b l a s s e n ,  w ie  d ie  E r f a h r u n g e n  in  d e r  F r a n k f u r t e r  
A l t s ta d t  z e ig e n .  W ie  a b w a n d l u n g s f ä h ig  d e r  F a c h w e r k b a u  in  
s e in e n  A u s d r u c k s f o r m e n  i s t ,  z e ig t  d ie  U m g e s t a l t u n g  e in e s  E c k 
h a u s e s ,  d a s  a u s  V e r k e h r s g r ü n d e n  a b g e r i s s e n  w e r d e n  s o l l t e ,  a b e r  
d a d u r c h  g e r e t t e t  w e r d e n  k o n n t e ,  d a ß  m a n  d e n  B ü r g e r s t e i g  d u r c h  
e in e n  L a u b e n g a n g  f ü h r t e .  V ie r  k r ä f t i g e  S t ü t z e n  t r a g e n  j e t z t  d a s  H a u s  
a n  S te l le  d e s  w e g g e n o m m e n e n  U n te r g e s c h o s s e s .  D ie  e r z ie l t e  
W ir k u n g  i s t  a u s g e z e i c h n e t  u n d  b e s t ä t i g t  a u f s  n e u e ,  w ie  s e h r  
d a s  S t r a ß e n b i ld  d u r c h  l a u b e n a r t i g e  G e s t a l t u n g  g e w in n t ,  e in  
E ffe k t ,  d e n  m a n  i n  w e i t e n  T e i l e n  D e u t s c h l a n d s  n i c h t  g e n u g  n u t z t .

Photo'. K . Wilhelm, Rotenburg#

JJe b e rlie fe rte , ru h ig e  F a c h w e r k g lie d e r u n g  in  w erk g erech ter  

A u s fü h r u n g . G elu n g en es F a c h w e r k s s y m b o l in  m ä n n lich er  

W ü rd e . G e k r e u z t e  D r e ib e in (  Y r ) - R u n e  ( , ,D e r  w ild e  M a n n “ ) . 

U e b e r d er T ü r  d ie  M u t t e r s e g e n -R u n e . K r ä ft ig e  G e s ch o ß 

glied eru n g en  m it z u r ü c k h a lte n d  p ro filie r te n , sich tb aren  B a lk e n 

k on stru k tion en . R u h ig e , b eh ag lich e W ir k u n g . S tö re n d e  V e r 

b in d u n g sm au er aus jü n g ste r  Z e it .

S o  s e h e n  w i r  i n  d e r  k l e in e n  H e s s e n s t a d t  e i n  s e h r  l e b e n d ig e s  
G e b i ld e  v o r  u n s ,  r e i c h  a n  E r i n n e r u n g e n  u n d  A n r e g u n g e n .  F ü g e n  
w ir  h in z u ,  d a ß  z a h l r e i c h e  h ü b s c h e  G a r t e n h ä u s c h e n  u m  R o t e n 
b u r g  h e r u m  v o n  s t i l l z u f r i e d e n e n  Z e i t e n  k ü n d e n ,  d a ß  h i e r  w ie  
in  d e n  h e s s i s c h e n  D ö r f e r n  e in  s i c h e r e r  G e s c h m a c k  d ie  V e r -  
d e r b u n g  s t a t t l i c h e r  G e s a m t e r s c h e i n u n g  d u r c h  s p ä t e r  e i n g e f ü g t e

h ä ß l ic h e  F e n s t e r  u n d  T ü r e n  v e r h i n d e r t  h a t .  D ie  d e u t s c h e  K l e i n 
s t a d t  i s t  n i c h t  n u r  g e s c h lo s s e n  i n  i h r e r  E r s c h e i n u n g ,  s o n d e r n  
a u c h  i n  i h r e m  G e f ü h l  f ü r  S c h e i n  u n d  S e in .

D e r  im  S t a d t k e r n  r e c h t s  d e r  S t i f t s k i r c h e  v o r w ie g e n d  d u r c h 
g e h e n d e  F a c h w e r k b a u  e r s t e h t  m i t  m ä ß ig  v o r s p r i n g e n d e n  O b e r 
g e s c h o s s e n  i n  r u h i g e r  G l i e d e r u n g  m i t  r e i c h l i c h e r ,  d o c h  n i c h t  
u n s c h ö n e r  K o p f -  u n d  F u ß b ü g e n v e r w e n d u n g  —  S t r e b e n  —  
a u s  d e n  l e t z t e n  J a h r h u n d e r t e n .  U e b e r g a n g  v o n  d e r  V e r s c h w e n 
d u n g  im  H o l z b a u  m i t  s t a r k  b e t o n t e n ,  v o r t r e t e n d e n  G e s c h o ß 
g l i e d e r n  —  R a h m s tü c k e ,  B r u s t s c h w e l l e n ,  p r o f i l i e r t e  B a lk e n k ö p f e

Photo: H. Sandrock, Rotenburg.

M itte la lte rlic h e  W e rk s k u n st in  sta rk em  E ic h e n fa c h w e r k .  

S y m m e tris c h e , k o n stru k tiv  e in w a n d freie  B u g s te llu n g . Q u a d e r 

sockel als sicheres, u n ve rrü ck b a re s  F u n d a m e n t. U e b e rb a u  

b z w . B o g e n ste llu n g  au s jü n g e re r  a ls V e rk e h rsve rb e sse ru n g , 

im  A u fb a u  d ie  T a t  eines K e n n e rs  u n d  g e re ifte n  F a c h m a n n e s . 

V o rsp rin g e n d e r D a c h a u fb a u  ohne G e sim sd u rch g a n g ,a n sc h e in e n d  

au s sp äterer Z e it  stam m en d , steht in  G rö ß e  u n d  W ir k u n g  

im  M iß v e r h ä lt n is , g e m ä ß ig t d u rch  fo rtg e se tz te  G lie d e ru n g ,  

ve rg le ich e  den g u t  eingefügten A u f b a u  a n  d er R ü c k se ite , 

siehe vo rstehendes B il d .

u n d  p l a s t i s c h  v e r z i e r t e  F u ß b ü g e n  i n  a l l e n  G e f a c h e n  —  z u m  
e in f a c h e n ,  s p a r s a m e n  H o l z b a u  i n  r u h i g e r ,  h a n d w e r k s g e r e c h te r  
A u f t e i l u n g  m i t  k o n s t r u k t i v  r i c h t ig  e i n g e f ü g t e n  E c k -  u n d  z u m  
T e i l  M i t t e l b ü g e n .  A u s n a h m s lo s  r a u m s p e n d e n d e  h o h e  G i e b e l -  
S a t t e l d ä c h e r  m i t  z u m  T e i l  k l e in e n  K r ü p p e l w a l m e n ,  a u c h  a n  
d e n  E r k e r n ,  d e r  ä l t e s te n  H ä u s e r .  B e z e i c h n e n d  s i n d  d ie  M i t t e l 
e r k e r  m i t  v o r g e z o g e n e n  S a t t e l d ä c h e r n  z u m  S c h u t z  d e r  B a lk e n 
r o l l e n  a ls  W a r e n -  u n d  V o r r a t s a u f z ü g e  a n  d e r  g e b o g e n e n  H a u p t 
s t r a ß e  a u s  d e r  Z e i t  d e r  U m f o r m u n g  im  17 . J a h r h u n d e r t .

I m  G e g e n s a t z  d a z u  l in k s  d ie  F a b r i k  m i t  u n r i c h t i g e m  G i e b e l 
f a c h w e r k ,  s c h m a le n  M i t t e l f e l d e r n ,  E c k k r e u z b ü g e n  u n d  m i t t l e r e n  
B u g s t e l l u n g e n  b is  z u r  S p ie l z e u g a u s f a c h u n g  im  G ie b e l w e r k  a ls  
A u s lä u f e r  u n d  u n g e f ü g e  N a c h a h m u n g e n  —  d ie  A l t s t a d t  h a t  k e in e  
K r e u z b ü g e n  —  t r a u m h a f t e r  S y m b o l e r i n n e r u n g e n  g e r m a n i s c h e n  
U r s p r u n g s .  D i e  S t i f t s k i r c h e  m i t  u m g e b e n d e n  G e b ä u d e n ,  l e t z t e r e  
u r s p r ü n g l i c h  a u s  d e m  15 . J a h r h u n d e r t .  M a s s iv e  P u t z h ä u s e r  
m i t  o b e r e n  F a c h w e r k g e s c h o s s e n ,  z u m  T e i l  m i t  u n t e r  f r e m d e m  
E in f lu ß  e n t s t a n d e n e n ,  b is  z u m  M a n s a r d d a c h  g e b r o c h e n e n  
D ä c h e r n  a u s  s p ä t e r e n  J a h r h u n d e r t e n ;  h e im a t lo s e  N a c h a h m u n g  
f r a n z ö s i s c h e r  B a u w e is e .  E n d e  d e s  1 7 . J a h r h u n d e r t s ,  d a z w is c h e n  
e in ig e  g e t ü n c h t e ,  f a c h v e r d e c k te  A u ß e n s e i t e r  m i ß l u n g e n e r  V o r 
n e h m h e i t  u m  1 8 0 0 ;  m i ß v e r s t ä n d l i c h e r  F o r t s c h r i t t  im  Z e i tw a n d e l .

S e e le n lo s e  R a n d b e b a u u n g ,  b e g i n n e n d  v o r  d e r  B r ü c k e ,  d ie  
E i s e n g i t t e r b r ü c k e  s e lb s t  a ls  F r e m d l i n g  a u s  d e n  G e b u r t s w e h e n  
n e u e r  T e c h n i k  e n t s t a n d e n  u n d  d ie  t r e n n e n d e n ,  m o d e r n e n  
S c h ö p f u n g e n  im  H i n t e r g r ü n d e  a m  G r ü n g ü r t e l  s i n d  d a s  E n d 
r e s u l t a t  v o n  d e r  u r d e u t s c h e n  S t ä d t e g r ü n d u n g  b i s  z u r  S y s t e m z e i t ,  
d ie  e s  j e t z t  g i l t  i n  h e i m a t l i c h e ,  v o l k s v e r b u n d e n e  B a h n e n  z u r ü c k 

z u f ü h r e n .  D r .  W i l h e l m  K o p p e n .
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B A U R E C H T L I C H E  E N T S C H E I D U N G E N

Zwei B a u h e rre n  als B augeldnehm er.
T lj in e  R e i c h s g e r i c h t s - E n t s c h e i d u n g  g ib t  V e r a n la s s u n g ,  d ie  E r -

i n n e r u n g  ü b e r  d a s  G e s e tz  z u r  S i c h e r u n g  d e r  B a u f o r d e r u n g e n  
a u f z u f r i s c h e n .  U e b e r  n o r m a le  F ä l l e ,  d ie  z w e i f e l s f r e i  n a c h  d e m  
W o r t l a u t  u n d  d e r  A u s le g u n g  d e s  G e s e tz e s  e n t s c h i e d e n  w e r d e n  
k ö n n e n ,  i s t  d e r  B a u f a c h m a n n  u n t e r r i c h t e t .  E s  i s t  a l lg e m e in  b e 
k a n n t ,  d a ß  a m  B a u  b e t e i l ig te  P e r s o n e n ,  A r c h i t e k t e n ,  U n t e r n e h m e r ,  
L i e f e r e r  u n d  H a n d w e r k e r  i n  d e n  b e r e c h t i g t e n  F o r d e r u n g e n  f ü r  
L e i s t u n g e n  u n d  L ie f e r u n g e n  g e s e t z m ä ß ig  g e s c h ü t z t ,  d . h .  d a s  
a n g e l ie h e n e  B a u k a p i ta l  m u ß  t a t s ä c h l ic h  z u r  B e z a h lu n g  d e r  B a u 
l e i s t u n g e n  v e r w e n d e t  w e r d e n .  W i r d  d a s  B a u g e ld  f ü r  b a u f r e m d e  
Z w e c k e  v e r w e r t e t ,  so  i s t  n a c h  f e s t s t e h e n d e r  R e c h t s p r e c h u n g  
d e r  B a u h e r r  s c h a d e n e r s a t z p f l i c h t ig  u n d  d e r  R e c h ts w e g  e in f a c h .

E s  g ib t  a b e r  a u c h  S o n d e r f ä l l e ,  d ie  n i c h t  so  e in f a c h  z u  lö s e n  
s in d  u n d  i n  d e r  R e c h t s b e u r t e i l u n g  g r ö ß e r e  S c h w ie r ig k e i t e n  v e r 
u r s a c h e n ,  w ie  d e r  n a c h s t e h e n d e  V o r g a n g  b e w ie s e n  h a t .  Z w e i  
B r ü d e r ,  K a u f m a n n  u n d  A r c h i t e k t ,  h a t t e n  g e m e in s a m  e in  g r ö ß e r e s  
B a u g e lä n d e  g e e r b t ,  w o b e i  a u f  A n r e g u n g  d e s  A r c h i t e k t e n  m i t  d e r  
B e b a u u n g  b e g o n n e n  w u r d e .  D e r  A r c h i t e k t  m i t  g u t e m  R u f  u n d  a ls  
V e r t r a u e n s -  u n d  k r e d i t w ü r d i g  g e a c h te t ,  ü b e r n a h m  m i t  E in v e r 
s t ä n d n is  s e in e s  B r u d e r s  a u ß e r  d e r  P l a n a n f e r t i g u n g  u n d  B a u 
l e i t u n g  d ie  B e s c h a f f u n g  d e r  B a u d a r l e h e n  a n  b e id e  B r ü d e r  g e g e n  
h y p o th e k a r i s c h e  S i c h e r h e i t s l e i s t u n g  u n d  d ie  g e s a m te  A u s f ü h r u n g ,  
B e s te l lu n g  u n d  V e r g e b u n g  d e r  A r b e i t e n  u n d  L ie f e r u n g e n  a l le in  
u n d  im  e ig e n e n  N a m e n .  E r  s o l l te  a u c h  a l le in  ü b e r  d ie  a n g e l ie h e n e n  
S u m m e n  v e r f ü g e n .  A ls  A r c h i t e k t e n h o n o r a r  w u r d e  e in  b e s t im m t e r  
S a tz  f ü r  d a s  K u b i k m e t e r  u m b a u t e n  R a u m  z w is c h e n  d e n  B r ü d e r n  
f e s tg e le g t .  D ie  B e b a u u n g  n a h m  d e n  ü b l i c h e n  V e r l a u f  u n d  m a c h te  
in f o lg e  d e r  g u t e n  B a u le i t u n g  d e s  A r c h i t e k t e n  s i c h tb a r e  F o r t 
s c h r i t t e .  D e r  v i e lb e s c h ä f t ig te  K a u f m a n n  a ls  E r b e  d e s  v ä t e r l i c h e n  
G e s c h ä f te s  k o n n te  s ic h  u m  d ie  N e u b a u t e n  w e n ig  k ü m m e r n .

D ie  B a u h a n d w e r k e r  u n d  L ie f e r e r  e r h i e l t e n ,  b e m e s s e n  n a c h  
d e m  F o r t s c h r i t t  d e r  A r b e i t e n ,  z u n ä c h s t  e n t s p r e c h e n d e  u n d  im  
G e s c h ä f t s v e r k e h r  ü b l i c h e  A b s c h la g s z a h lu n g e n  f ü r  L ö h n e  u n d  
a u f g e n o m m e n e  Z w is c h e n k r e d i t e  d e r  M a t e r i a l l i e f e r u n g e n  u n d  
W e c h s e lv e r p f l i c h tu n g e n .  D ie  w e i t e r e n  Z a h l u n g e n  w u r d e n  a b e r  
z u r ü c k g e h a l t e n .  B e g r ü n d e t  w u r d e  d ie s e  M a ß n a h m e  d e s  A r c h i 
t e k t e n  m i t  m a n g e lh a f t e r  A u s f ü h r u n g  e i n z e l n e r  A r b e i t e n ,  u n d  
z w a r  w u r d e n  b e i  d e m  B a u u n te r n e h m e r  d ie  A r m i e r u n g e n  d e r  
S t e in e i s e n d e c k e n  u n d  d ie  P r o f i l i e r u n g  d e r  G u r tg e s im s e  u n d  b e i  
d e m  Z im m e r m e i s t e r  e in z e ln e  S c h i f tu n g e n  b e a n s t a n d e t .  T a t 
s ä c h l ic h  b e s t a n d  b e z ü g l i c h  d e r  D e c k e n  e in e  D i f f e r e n z  in  d e r  
u r s p r ü n g l i c h e n  E in t r a g u n g  d e r  R u n d e i s e n s tä r k e n  u n d  d e n  A u s -  
f ü h r u n g s -  u n d  W e r k p lä n e n  g e g e n ü b e r  d e n  W e r t e n  i n  d e r  ge^ 
p r ü f t e n  s t a t i s c h e n  B e r e c h n u n g .  L e t z t e r e  w a r  v o n  d e m  U n t e r 
n e h m e r  f ü r  d ie  A u s f ü h r u n g  a ls  m a ß g e b e n d  a n g e s e h e n  w o r d e n ,  
w a s  a u c h  s p ä t e r  b e i  d e r  R o h b a u a b n a h m e  v o n  d e m  P o l i z e ib e a m te n  
a ls  r i c h t ig  b e z e i c h n e t  w u r d e ,  d a  a u c h  i n  d e n  v o m  A r c h i t e k t e n  
n i c h t  a u s g e h ä n d ig t e n  g e n e h m i g t e n  P l ä n e n  d ie  u n r i c h t ig e n  E i s e n 
s t ä r k e n  e n t s p r e c h e n d  d e r  s t a t i s c h e n  B e r e c h n u n g  in  G r ü n  g e 
ä n d e r t  w a r e n .  F ü r  d ie  G e s im s p r o f i l e  h a t t e  d e r  U n t e r n e h m e r  
D e ta i l -  u n d  A e n d e r u n g s p l ä n e  d e s  A r c h i t e k t e n  n i c h t  b e r ü c k s i c h t ig t ,  
d ie  i h m  g e g e n  Q u i t t u n g  a u s g e h ä n d ig t  w a r e n .  D e r  U n t e r n e h m e r  
h a t  a n s t a n d s lo s  d ie  G e s im s e  g e ä n d e r t .  B e i  d e n  Z im m e r a r b e i t e n  w a r  
d ie  B e a n s t a n d u n g  ü b e r t r i e b e n .  E s  w a r e n  z w a r  e in z e ln e  S c h i f tu n 
g e n  u n s a u b e r  a n g e s c h n i t t e n ,  d o c h  w a r e n  d ie  V e r b i n d u n g e n  n a c h  
f a c h m ä n n i s c h e r  P r ü f u n g  v o n  d r i t t e r  S e i t e  f e s t  u n d  s ic h e r .

S p ä t e r  w u r d e  f e s tg e s te l l t ,  d a ß  a lle  B e a n s t a n d u n g e n  a b s i c h t l i c h  
e r f o lg t  w a r e n ,  d e n n  d ie  D e ta i l -  u n d  A e n d e r u n g s p l ä n e  w u r d e n  
s p ä t e r  in  d e n  B ü r o r ä u m e n  d e s  A r c h i t e k t e n  a u f g e f u n d e n ;  e r  h a t t e  
s ie  n a c h  A u s h ä n d ig u n g  w ie d e r  e n tw e n d e t .  D e r  w i r k l ic h e  G r u n d  
d e r  z u r ü c k g e h a l t e n e n  T e i l z a h l u n g e n  w a r  d e r ,  d a ß  d e r  A r c h i t e k t  
Z e i t  g e w in n e n  w o l l te ,  d e n n  e r  h a t t e  v o r  V e r t r a g s a b s c h lu ß  m i t  
d e m  B r u d e r  d u r c h  s e in e  W e t t l e i d e n s c h a f t  b e i  a u s l ä n d i s c h e n  
R e n n e n  e r h e b l i c h e  S u m m e n  v e r l o r e n ,  h a t t e  s e in e n  B r u d e r  g e 
t ä u s c h t  u n d  d a s  B a u g e ld  f ü r  e i n e n  so g . „ t o t s i c h e r e n  T i p “  v e r 
w e n d e t ,  u m  s e in e  g e f a h r d r o h e n d e  F in a n z l a g e ,  d ie  d u r c h  s e in  
s i c h e r e s  A u f t r e t e n  n i c h t  b e k a n n tg e w o r d e n  w a r ,  z u  s a n ie r e n .  
W ie  d a s  so  im  L e b e n  g e h t ,  v e r lo r  e r  a u c h  d i e s e n  E in s a t z  u n d  b e 
s c h r i t t  o h n e  W is s e n  d e s  B r u d e r s  d e n  ü b l i c h e n  W e g  d e r  W e c h s e l 
a u s s t e l l u n g  o h n e  D e c k u n g  u n d  d e r  W e c h s e l f ä l s c h u n g  m i t  d e m  
A b s c h lu ß ,  d a ß  e r  f l ü c h te n  m u ß t e .

D e r  K a u f m a n n  a ls  M i t b a u h e r r  w u r d e  v o n  d e n  B a u h a n d 
w e r k e r n  v e r a n t w o r t l i c h  g e m a c h t  m i t  d e r  B e g r ü n d u n g ,  d a ß  a u c h  
e r  a ls  B a u g e ld n e h m e r  n a c h  d e m  G e s e tz  o h n e  w e i te r e s  h a f t b a r

s e i. E r  w e ig e r te  s i c h  a b e r ,  z u  z a h l e n ,  w e i l  a u c h  i h m  s e in  B r u d e r  
n u r  a ls  v e r t r a u e n s w ü r d i g  b e k a n n t  g e w e s e n  s e i  u n d  e r  k e in e  
K e n n t n i s  v o n  d e s s e n  W e t t l e i d e n s c h a f t  g e h a b t  h a b e .

D ie  V o r g ä n g e  s i n d  n a c h  f o lg e n d e n  G e s i c h t s p u n k t e n  z u  b e 
u r t e i l e n :  A u s g a n g s p u n k t  i s t  d e r  V e r t r a g  z w i s c h e n  d e n  B r ü d e r n .  
I s t  e r  a ls  W e r k v e r t r a g  a n z u s e h e n ,  so  w a r  d e r  K a u f m a n n  A u f t r a g 
g e b e r  u n d  d e r  A r c h i t e k t  G e n e r a l u n t e r n e h m e r ,  P l a n a n f e r t i g e r  u n d  
B a u le i t e r  u n d  B a u b e t e i l i g t e r  i n  e i n e r  P e r s o n  u n d  d a m i t  f ü r  d ie  
B e z a h lu n g  d e r  ü b r i g e n  B a u b e t e i l i g t e n  v e r a n t w o r t l i c h .  D a m i t  
e n t f ä l l t  a b e r  d e r  A n s p r u c h  g e g e n  d e n  K a u f m a n n ,  d e r  n a c h  d e m  
G e s e tz  a ls  B a u g e ld n e h m e r  n i c h t  v e r p f l i c h t e t  i s t ,  d ie  B a u b e t e i l i g t e n  
a n te i l ig  o d e r  in  b e s t im m t e r  R e ih e n f o lg e  z u  b e f r i e d i g e n ,  w e i l  d e r  
A r c h i t e k t  a ls  B a u b e t e i l i g t e r  u n d  G e n e r a l u n t e r n e h m e r  d a s  B a u 
g e ld  v o l l s t ä n d ig  v e r b r a u c h t  u n d  d e r  K a u f m a n n  d ie s e s  d u r c h  
G e l d a u f n a h m e  a n  d i e s e n  H a u p t u n t e r n e h m e r  g e z a h l t  h a t t e .  I n  
d e r  R e g e l  l e r n t  a u c h  d e r  B a u h e r r  b e i  V e r g e b u n g  i n  G e n e r a l 
u n t e r n e h m u n g  d ie  B a u b e t e i l i g t e n  k a u m  o d e r  n i c h t  k e n n e n .  D e r  
V e r p f l i c h tu n g  a u f  B e s c h ä f t i g u n g  n u r  z u v e r l ä s s ig e r  U n t e r n e h m e r  
h a t  d e r  K a u f m a n n  e n t s p r o c h e n ,  i n d e m  e r  e i n e n  a n g e s e h e n e n  
G e n e r a l u n t e r n e h m e r  ( d e n  B r u d e r )  b e a u f t r a g t  h a t .

E in e  s o lc h e  E n t s c h e i d u n g  w ü r d e  a b e r  d e m  R e c h t s e m p 
f in d e n  u n d  a u c h  d e n  t a t s ä c h l i c h e n  V e r h ä l t n i s s e n  n i c h t  g e r e c h t ,  
o b g le ic h  e in e  g e w is s e  L o g ik  i n  d e n  G e d a n k e n g ä n g e n  n i c h t  z u  
v e r k e n n e n  i s t .  D e r  V e r t r a g  i s t  n i c h t  a ls  W e r k - ,  s o n d e r n  a ls  G e 
s e l l s c h a f t s v e r t r a g  a n z u n e h m e n .  E r  v e r p f l i c h t e t  b e i d e  B r ü d e r ,  d ie  
B e b a u u n g  d e s  g e m e in s a m e n  G e lä n d e s  i n  d e r  b e k a n n t e n  W e is e  
d u r c h z u f ü h r e n ,  w o b e i  d a s  A r c h i t e k t e n h o n o r a r  n i c h t  a ls  W e r k 
lo h n ,  s o n d e r n  a ls  R e c h n u n g s f a k t o r  f ü r  d ie  F e s t s t e l l u n g  d e r  A n 
te i l e  a m  G e w in n  u n d  V e r l u s t  a n z u s e h e n  i s t .  B e id e  B r ü d e r  w a r e n  
g r u n d s ä t z l i c h  f ü r  d ie  g e s e t z m ä ß ig e  V e r w e n d u n g  d e s  a n g e l i e h e n e n  
B a u k a p i ta ls  g l e ic h m ä ß ig  v e r p f l i c h t e t .  D e r  K a u f m a n n  k o n n t e  z w a r  
d e m  i h m  a ls  v e r t r a u e n s w ü r d i g  b e k a n n t e n  A r c h i t e k t e n  a ls  G e 
s c h ä f t s f ü h r e r  d e r  G e s e l l s c h a f t  d a s  B a u g e ld  z u r  z w e c k e n t s p r e c h e n 
d e n  V e r w e n d u n g  ü b e r l a s s e n .  S e in e  u n b e d i n g t e  P f l i c h t  w a r  a b e r  
d ie  U e b e r w a c h u n g  d e s  B r u d e r s ;  e s  w ä r e  i h m  d a n n  a u f g e f a l le n ,  
d a ß  e in e  A n z a h l  d e r  B a u h a n d w e r k e r  n i c h t  b e f r i e d i g t  w u r d e n .  
D a s  V e r la n g e n  d e r  R e c h n u n g s l e g u n g  h ä t t e  d ie  b a u f r e m d e  V e r 
w e n d u n g  a ls  W e t t e in s a t z  v e r h i n d e r n  k ö n n e n .

N a c h  d e m  im  R e ic h s g e r i c h t s u r t e i l  v o m  1. O k t o b e r  1 9 3 2  
—  g e s a m m e l te  R e i c h s g e r i c h t s e n t s c h e i d u n g e n  i n  Z iv i l s a c h e n  
B a n d  1 38  S e i t e  1 5 6  ff. —  e n t w ic k e l t e n  u n d  v o r s t e h e n d  a u s g e f ü h r t e n  
G r u n d s ä t z e n  i s t  d ie  H a f t u n g  d e s  K a u f m a n n s  a ls  M i t - B a u g e ld -  
n e h m e r  d e n  H a n d w e r k e r n  g e g e n ü b e r  a ls  g e g e b e n  a n z u s e h e n  
m i t  d e r  E in s c h r ä n k u n g ,  d a ß  d ie  H a f t u n g  n u r  i n  d e r  H ö h e  u n d  
in  d e n  G r e n z e n  d e s  d u r c h  W e t t e i n s a t z  v e r l o r e n e n  B e t r a g e s  
b e s t e h t .

Vom eigenen V erschu lden  des B a u h e rrn .
U m  s e in e m  G a r t e n  e in e  s c h ö n e r e  F r o n t  z u  g e b e n ,  g a b  e in  

B a u h e r r ,  e in  B ü r g e r m e i s t e r  e in e s  k l e in e n  W e i n o r t e s ,  e in e m  
A r c h i t e k t e n ,  d e r  15 k m  e n t f e r n t  w o h n te ,  d e n  A u f t r a g  z u m  E n t 
w u r f  e in e s  g r o ß e n  G a r t e n p o r t a l s .  D e r  N e b e n s i n n  w a r  d e r ,  d e n  
V o r ü b e r g e h e n d e n  d ie  g r o ß a r t i g e  R o s e n -  u n d  S t a u d e n t e r r a s s e  
u n d  im  H i n t e r g r u n d  e in e n  r o m a n t i s c h e n  G a r t e n h a i n  z u  z e ig e n .  
N e b e n  d e m  P o r t a l  s o l l te  d i e  G a r t e n m a u e r  i n  b e s o n d e r s  d u r c h 
b r o c h e n e r  W e is e  d u r c h  u n r e g e l m ä ß i g e  L ä u f e r  a u s  G r a n i t b o s s e n  
m i t  Z i e g e l h in t e r m a u e r u n g  a u f g e f ü h r t  w e r d e n .  D e r  A r c h i t e k t  h a t t e  
h i e r f ü r  e in e  s o r g f ä l t ig e  Z e i c h n u n g  a n g e f e r t ig t .  D e r  B a u h e r r  
h a t t e  v e r s p r o c h e n ,  d a ß  d ie  v o m  A r c h i t e k t e n  b e s o r g t e n  M a u r e r  
s t r e n g  n a c h  d e r  Z e i c h n u n g  a r b e i t e n  s o l l t e n .  E r  w ic h  a b e r  b e i  
d e n  A n w e i s u n g e n  a n  d e n  M a u r e r m e i s t e r  v o n  d e r  Z e i c h n u n g  
e r h e b l i c h  a b .  E in  g r o ß e r  T e i l  d e r  M a u e r  s t ü r z t e  d a n n  e in . 
B e im  E in s t u r z  k o n n t e n  d ie  d r e i  M a u r e r  s i c h  s c h n e l l  in  S i c h e r 
h e i t  b r i n g e n ,  d a g e g e n  w a r  d e r  S a c h s c h a d e n  g r o ß .  U m  d ie  E n t -  
w u r t s a r b e i t  n u r  a ls  g e r in g f ü g ig  h i n z u s t e l l e n ,  v e r b r a n n t e  d e r  
B a u h e r r  d ie  Z e i c h n u n g  a ls  B e w e i s o b je k t  u n d  w e ig e r t e  s ic h ,  d ie  
E n t w u r f s a r b e i t  d e s  A r c h i t e k t e n  z u  b e z a h le n .  E s  k a m  z u r  K la g e ,  
d ie  d e r  A r c h i t e k t  g e w in n e n  m u ß t e .

D e r  H o n o r a r a n s p r u c h  d e s  A r c h i t e k t e n  i s t  a u s  d e m  W e r k 
v e r t r ä g e  b e g r ü n d e t .  Z u r  T r a g u n g  d e s  S c h a d e n s  i s t  e r  n i c h t  
v e r p f l i c h t e t .  D ie  E r f a h r u n g  d e s  t ä g l i c h e n  L e b e n s  s p r i c h t  o h n e  
w e i te r e s  d a f ü r ,  d a ß  d e r  B a u h e r r  a ls  L a i e  d u r c h  d a s  e r h e b l i c h e  
A b w e ic h e n  v o n  d e r  Z e i c h n u n g  d e s  A r c h i t e k t e n  d e n  S c h a d e n  
a l le in  v e r s c h u l d e t  h a t .  D e n  i h m  o b l i e g e n d e n  G e g e n b e w e i s  
k o n n te  d e r  B a u h e r r  n i c h t  e r b r i n g e n ,  d a  e r  s ic h  d u r c h  d ie  u n 
s in n ig e  V e r n i c h t u n g  d e r  Z e i c h n u n g  s e lb s t  b e w e is lo s  g e m a c h t  h a t .
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F l u r  u n d  D ie l e  s i n d  f ü r  d e n  B a u f a c h m a n n  v e r s c h i e d e n e  B e 
g r i f f e  im  H a u s e .  B e id e  h a b e n  n u r  d a s  g e m e in s a m ,  d a ß  s ie  a ls  

V e r b i n d u n g s -  u n d  V e r k e h r s r a u m  f ü r  d ie  e in z e ln e n  W o h n -  u n d  
B e t r i e b s r ä u m e  d i e n e n .  F ü r  d e n  n i e d e r d e u t s c h e n  L a n d m a n n  i s t  
e s  d ie  g e r ä u m ig e  D ie l e ,  i n  d e r  d ie  t ä g l i c h  w ie d e r k e h r e n d e n  A r 
b e i t e n  s e in e s  H a u s s t a n d e s  u n d  K l e i n b e t r i e b e s  v e r r i c h t e t  w e r d e n .D e r  
d u r c h  d ie  g a n z e  H a u s t i e f e  g e h e n d e  F l u r  h a t  s e in e  H e i m a t  
m e h r  im  s ü d d e u t s c h e n  H a u s e ,  w o  e r  a u c h  h ä u f i g  a ls  G a n g  
b e z e i c h n e t  w i r d .  E i n  F l u r ,  d e r  n i c h t  d u r c h  d ie  g a n z e  
H a u s t i e f e  r e i c h t ,  f ü h r t  o f t  d ie  B e z e i c h n u n g  „ V o r p l a t z “ .
D e r  E i n b a u  e i n e r  g r ö ß e r e n  D ie l e  im  l ä n d l i c h e n  K l e i n 
h a u s e  o h n e  w i r t s c h a f t l i c h e  A u s n u tz u n g  i s t  U n f u g .  D e r  
F l u r  d a g e g e n  h a t  n i c h t  n u r  p r a k t i s c h e ,  s o n d e r n  a u c h  
s c h ö n h e i t l i c h e  B e r e c h t i g u n g .  M a n  k a n n  d e n  F l u r  d u r c h  
d ie  g a n z e  H a u s t i e f e  l e g e n  m i t  ü b e r s i c h t l i c h e m  E i n b a u  d e r  
T r e p p e n  z u m  O b e r g e s c h o s s e  u n d  K e l l e r ,  m a n  k a n n  
a b e r  a u c h  d ie  T r e p p e  ü b e r  e in e  F l u r l ä n g s w a n d  e r w e i t e r n d  
in  d a s  a n s c h l i e ß e n d e  R a u m g e f ü g e  e i n b a u e n  u n d  e in e  g e 
w is s e  W o h n k u l t u r  d a b e i  b e r ü c k s i c h t i g e n ,  d ie  a b e r  d e n  
l ä n d l i c h e n  G e s a m t e i n d r u c k  n i c h t  s t ö r e n  d a r f .

I m  G e g e n b e i s p i e l  w i r d  v e r s u c h t ,  d ie  A u f g a b e  m i t  
A n la g e  e i n e r  D ie l e  z u  l ö s e n ,  j e d o c h  m i t  w e n ig  E r f o lg .
D ie  z w e ia r m ig e ,  e n g e ,  d o p p e l t  u n d  s c h l e c h t  v e r w e n d e l t e  
T r e p p e  u n m i t t e l b a r  v o r  d e m  H a u p t e i n g a n g  e r i n n e r t  a n  
e in e  M i e t h a u s t r e p p e ;  d a r ü b e r  t ä u s c h t  a u c h  d e r  m i t  
w e n ig  U e b e r l e g u n g  a n g e o r d n e t e  S i t z p l a t z  m i t  R ü c k e n 
l i c h t  u n d  u n e r w ü n s c h t e r  N ä h e  v o n  A b o r t ,  B a d  u n d  K ü c h e  
n i c h t  h in w e g .  D i e  g e r i n g e n  W a n d f l ä c h e n  e ig n e n  s ic h  n i c h t

d a ß  w e r tv o l le  a l te  K u n s t e r z e u g n i s s e  l ä n d l i c h e n  H a n d w e r k s ,  d ie  
n u r  a n  d e r  S t ä t t e  d e s  U r s p r u n g s  w i r k u n g s v o l l  s i n d ,  i n  d ie  M u s e e n  
w a n d e r n .

D ie  B e d e u t u n g  d e s  F l u r e s  a ls  A n t r i t t -  u n d  E in g a n g s r a u m  
so ll  a ls o  n i c h t  u n t e r s c h ä t z t  w e r d e n .

D iele  a ls  R a u m v e r 

schw end ung. K a m in  

m it fla n k ie re n d e n  T ü 

ren ohne M ö g lic h k e it  

der M ö b e lg r u p p ie r u n g  

als tech nisches R ä t s e l .  

D ie e in z ig e  f r e i e  

W a n d flä ch e  ist  f ü r  

K le id e ra b la g e  not

w en dig.

fü r  M ö b e la u f s t e l l u n g .  B e i  d e n  z a h l r e i c h e n  T ü r e n  s in d  S i t z 
g e le g e n h e i te n  v e r k e h r s h i n d e r n d .  A u c h  d e r  K a m i n  h a t  i n  d ie s e m  
S in n e  k e in e  B e r e c h t i g u n g .  F ü r  R e p r ä s e n t a t i o n e n  i s t  b e i  A n o r d 
n u n g  d e r  P e n d e l -  u n d  F l ü g e l t ü r e n  r e i c h l i c h  g e s o r g t ,  o b w o h l  d ie  
R ä u m e  i n  i h r e n  A b m e s s u n g e n  z u  k le in  s in d .  A u s  r a u m t e c h n i s c h e n  
u n d  p r a k t i s c h e n  G r ü n d e n  w i r d  m e i s t e n s  d ie  K e l l e r t r e p p e  u n t e r  
d ie  S to c k w e r k s t r e p p e  g e le g t ,  w a s  i m  G e g e n b e i s p i e l  n i c h t  m ö g l ic h  
is t .  D ie  A n la g e  d e r  K e l l e r t r e p p e  im  g e w e n d e l t e n  K l e i n f o r m a t  i n  
d e r  V e r a n d a  i s t  u n p r a k t i s c h  u n d  f ü h r t  z u  n ä c h t l i c h e n  D i e b e r e i e n .  
Z u  d ie s e r  a n  s i c h  s c h o n  v e r k e h r s h i n d e r n d e n  D ie l e  e in e  d e k o 
r a t iv e  A u s s t a t t u n g  m i t  H o l z v e r k l e i d u n g ,  W a f f e n ,  Z in n t e l l e r n ,  
K r ü g e n ,  F i g u r e n ,  P l a s t i k e n ,  V o r h ä n g e n  u n d  d a z u  a u s g e s t r e c k t e  
M e n s c h e n b e in e  i n  K l u b s e s s e l n  u n d  U m l a g e r u n g  d e s  
K a m in s ,  d a n n  w i r d  a u c h  d e r  L a i e  d e n  U n f u g  d e r  D i e l e n 
a n o r d n u n g  i n  d i e s e r  F o r m  b e g r e i f e n  k ö n n e n .  D a s  H a u s  b e i  
d ie s e r  D ie l e n -  u n d  R a u m a n o r d n u n g  a u ß e r d e m  z u  G e 
s c h ä f ts z w e c k e n  z u  b e n u t z e n ,  w i r d  v e r g e b l i c h e s  B e m ü h e n  
b l e ib e n ;  e s  b l e i b t  i m m e r  K a r i k a t u r .

A u f  u n s e r e m  B e is p i e l  f i n d e n  w i r  d a s ,  w a s  im  G e g e n 
b e is p ie l  f e h l t .  I n  d e r  h i n t e r e n  F l u r e r w e i t e r u n g  f ü g t  s ic h  
d ie  v o l l - u n d  t e c h n i s c h  r i c h t i g  g e w e n d e l t e  T r e p p e  o r g a 
n i s c h  e in ,  a ls  g e h ö r t e  s ie  v o n  j e h e r  d o r t  h i n ,  a u c h  f ü r  
e in e  S i t z g e l e g e n h e i t  i s t  n o c h  P l a t z  g e g e b e n .

V o n  d e r  K ü c h e  a u s  i s t  d ie  K e l l e r t r e p p e  u n t e r  d e m  L a u f  
z u m  O b e r g e s c h o ß  a u f  k ü r z e s t e m  W e g e  z u  e r r e i c h e n .  E i n e  p r a k 
t i s c h  g e le g e n e  S p e i s e k a m m e r ,  e i n  A b o r t ,  e i n  g l a s u m s c h lo s s e n e r  
V o r r a u m  u n d  e in  v o n  a u ß e n  z u g ä n g l i c h e r  K l e i n r a u m  f ü r  G e r ä t e  
u s w ., d e r  a u f  d e m  L a n d e  i m m e r  g e b r a u c h t  w i r d ,  e r g ä n z e n  d ie  
G e s a m ta n la g e .  D e r  T r e p p e n a u s t r i t t  i m  O b e r g e s c h o ß  ö f f n e t  d e n  
g r o ß e n ,  v o n  2 S e i t e n  b e l e u c h t e t e n  F l u r .  R e c h t s  u n d  l in k s  v o n  
ih m  l i e g e n  d ie  e in z e l n e n  R ä u m e .  A u f  d e r a r t i g e m  F l u r  k ö n n e n  
f e s te  S c h r ä n k e ,  K ä s t e n  u s w .  e i n g e b a u t  w e r d e n .  A u c h  f ü r  d e k o 
r a t iv e  A u s s t a t t u n g  m i t  a n t i k e n  M ö b e l n  u n d  G e g e n s t ä n d e n  k a n n  
d e r  F l u r  V e r w e n d u n g  f in d e n ,  d e n n  e s  i s t  n i c h t  i m m e r  n o tw e n d ig ,

U e b e rsic h tlic h er W in d fa n g . B e w e g u n g sfre ie r  V e rk e h rsflu r  als  

sch lich ter E m p fa n g s ra u m . L ä s t ig e r  W e g  d er B r e n n s t o ff

lie fe ru n g  d u rc h  K ü c h e  z u m  K e l le r , N o t e in g a n g  vo m  F l u r  au s  

m ö g lich . I m  O berg esch oß  lä n d lic h e r G e b ra u c h sflu r  f ü r  T r u h e n  

u n d  E rb stü c k e .

E in  z w e i te s ,  n i c h t  u n i n t e r e s s a n t e s  B e is p ie l  e i n e r  k l e in e n  
D ie le ,  d ie ,  w ie  a u c h  d ie  g a n z e  G r u n d r i ß g e s t a l t u n g  z e ig t ,  b e i  
b e s c h e id e n s t e m  R a u m b e d ü r f n i s  d o c h  d e n  W i l l e n  e i n e r  p e r s ö n 
l i c h e n  W o h n k u l t u r  z u m  A u s d r u c k  b r i n g t ,  i s t  i n  e i n e r  w e i t e r e n  
A b b i l d u n g  g e g e b e n .  D u r c h  e i n e n  k l e in e n  V o r s p r u n g  a n  d e r  
F r o n t  i s t  d e r  E in g a n g  d ie s e s  L a n d h a u s e s  f ü r  d e n  A n k o m m e n d e n  
g e k e n n z e ic h n e t ,  u n d  d e r  s o n s t  ü b l i c h e  n o t w e n d i g e  W i n d f a n g  
h i n t e r  d e m  E in g a n g  i s t  g e s c h ic k t  g l e i c h z e i t i g  z u  e i n e r  V e r a n d a  g e 
s t a l t e t ,  d e r e n  V o r l a g e r u n g  v o r  d ie  D ie l e  s i c h  W i n t e r  w ie  S o m m e r  
a u s g e z e i c h n e t  b e w ä h r t .  D a s  g r o ß e ,  h e r a u s g e b a u t e  B l u m e n f e n s t e r  
d ie s e r  V e r a n d a  s c h a f f t  o p t i s c h  e in e  s t a u n e n s w e r t e  V e r g r ö ß e r u n g  
d ie s e s  f a r b ig  a u s g e s t a l t e t e n  R a u m e s  u n d  i s t  g l e i c h z e i t i g  s e in  s t e t s  
a n z i e h e n d e s  S c h m u c k s tü c k .  D ie  s ic h  a n s c h l i e ß e n d e  D ie l e  l e i t e t  
m i t  i h r e r  a u s g e r u n d e te n  E c k e  g a n z  v o n  s e lb s t  a u f  d ie  W o h n r ä u m e  
h i n  u n d  l ä ß t  e in e  s a u b e r  u n d  h a n d w e r k l i c h  s c h ö n  g e a r b e i t e t e  
T r e p p e  i n  d ie s e r  R u n d u n g  s ic h  n a c h  o b e n  e n tw ic k e ln ,  w o  s ie  
in  e b e n s o  s c h ö n e m  u n d  g u t  b e l i c h t e t e n  R a u m e  a u s k l in g t .  D a  d ie s  
H a u s  n i c h t  u n t e r k e l l e r t  i s t ,  s o n d e r n  z u  e b e n e r  E r d e  m i t  s e in e m  
G a r t e n  w ie  z u  e i n e r  E i n h e i t  z u s a m m e n w ä c h s t ,  s i n d  f ü r  d i e s e n  
k le in e n  H a u s h a l t  r e c h t s  u n d  l in k s  d e r  K ü c h e  V o r r a t s r ä u m e  a n 
g e le g t ,  u n d  n u r  u n t e r  d e r  T r e p p e  i s t  e in e  d u r c h  w e n ig e  S t u f e n  
e r r e i c h b a r e ,  g u t  i s o l i e r t e  V e r t i e f u n g  a ls  K ü h l r a u m  f ü r  S p e i s e n  
u n d  G e t r ä n k e  l e i c h t  v e r d e r b l i c h e r  A r t  a n g e o r d n e t .  D a s  H a u s  i s t  
d a s  L a n d h a u s  e in e s  K u l t u r m e n s c h e n ,  d e r  d ie  V o r z ü g e  d e s  L a n d 
le b e n s  g e n ie ß e n  w il l ,  o h n e  a u f  d ie  A n n e h m l i c h k e i t e n  u n d  G e 
w o h n h e i t e n  s t ä d t i s c h e r  L e b e n s w e is e  v e r z i c h t e n  z u  w o l le n .  G o y .

E R D G E S C H O S S OBERGESCHOSS

H e m m u n g s fre ie  K le in d ie le . K ü r z e s t e  W ir ts c h a ft s w e g e  f ü r  d, 
H a u s fr a u . U e b e rsic h t u n d  B e o b a c h tu n g  d u rc h  K ü c h e n - G l a s t i  
a u f  E in g a n g . H e lle r , a u sre ic h e n d e r K le in f lu r  im  O b erg esch o J
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B A U T E C H N I K  U N D  A R B E I T S V E R F A H R E N

D a ch rä u m e im  W in ter.
I m  W i n t e r  b i l d e n  d ie  D a c h r ä u m e  d e n  

A u s g le ic h  z w is c h e n  k a l t e r  A u ß e n t e m p e 
r a t u r  u n d  d e r  H a u s w ä r m e ,  im  S o m m e r  
i s o l i e r e n  s ie  d a s  H a u s i n n e r e  g e g e n  s ta r k e  
H i t z e .  D ie  E n t -  u n d  B e lü f tu n g  —  D u r c h 
l ü f tu n g  —  d u r c h  g e g e n ü b e r l i e g e n d e ,  v e r 
s c h l i e ß b a r e  G ie b e l -  o d e r  E r k e r ö f f n u n g e n  
i s t  im  S o m m e r  w ir k s a m , w i r d  b e i  S c h la g 
w e t t e r  a b e r  g e f ä h r l i c h ,  w e i l  d ie  Z ie g e l  
d u r c h  W i n d d r u c k  g e lö s t  w e r d e n ,  d e n n  e in  
a u s g le ic h e n d e s  E in s t e l l e n  d e r  O e f f n u n g s -  
v e r s c h lü s s e  u n t e r b l e i b t  i n  d e n  m e i s t e n  
F ä l l e n ,  w ie  im m e r  b e o b a c h t e t  w e r d e n  
k a n n .  D ie  F o lg e n ,  g e lo c k e r te  Z ie g e l  a ls  
A n g r i f f s p u n k te  s p ä t e r e r  A b d e c k u n g ,  s in d  
b e k a n n t .  I m  W i n t e r  i s t  n u r  m ä ß ig e  L ü f 
t u n g  n o tw e n d ig .  B e i h o h e n  S t e i l d ä c h e r n  
w i r d  d e r  o b e r e  D a c h r a u m  n i c h t  e n t l ü f t e t ,  
b e m e r k b a r  a n  d e r  h e i ß e n ,  s t i c k ig e n  L u f t .  
D a c h f e n s t e r  i n  e r r e i c h b a r e r  H ö h e  w e r d e n  
g e g e n  R e g e n e in f a l l  m e i s t e n s  g e s c h lo s s e n  
g e h a l t e n ,  e n t l ü f t e n  a ls o  d e n  R a u m  ü b e r  
d e m  K e h lg e b ä lk  a u c h  n i c h t .

R e g e lm ä ß ig e  E n t l ü f t u n g  a l l e r  D a c h 
r ä u m e  u n d  - w in k e l  w i r d  n a c h  E r f a h r u n g e n  
d u r c h  D a c h g a u b e n z ie g e l ,  a ls  F a l z -  u n d  
H o h lz i e g e l  h e r g e s t e l l t ,  e r r e i c h t ;  s ie  b e 
d ü r f e n  k e in e r  B e d ie n u n g ,  s c h ü t z e n  s ic h e r  
g e g e n  W e t t e r e in f a l l  u n d  R e g e n  u n d  s in d  
r e g e lm ä ß ig e  E n t l ü f t e r ,  d ie  im  r i c h t ig e n  
V e r h ä l tn i s  v e r l e g t  a u c h  im  W i n t e r  d e n  
w i r t s c h a f t l i c h  e r w ü n s c h t e n  W ä r m e a u s 
g le ic h  s e lb s t t ä t i g  h e r b e i f ü h r e n .  G a u b e n 
z ie g e l  w e r d e n  k ü n f t ig  w ie d e r  m e h r  V e r 
w e n d u n g  f in d e n ,  w e n n  s ic h  d ie  E r k e n n t 
n is  d e r  w ic h t ig e n  D a c h r a u m f u n k t io n e n  
d u r c h g e s e tz t  h a t ,  z u m a l  i h r e  V e r le g u n g ,  
g e n a u  w ie  j e d e r  a n d e r e  Z ie g e l ,  k e in e  
S c h w ie r ig k e i t e n  v e r u r s a c h t .  M a n  b e o b a c h te  
d ie  S t e i l d ä c h e r ,  d u r c h w e g  in  M ö n c h -  u n d  
N o n n e n d e c k u n g ,  a l t e r  h i s t o r i s c h e r  G e 
b ä u d e  m i t  i h r e n  z a h l r e i c h e n  G a u b e n .  D ie  
a l t e n  B a u m e is t e r  h a t t e n  d ie  W ir k s a m k e i t  
d e r  D a c h r ä u m e  a u c h  i n  f r ü h e r e r  Z e i t  e r 
k a n n t .  A n g e f e r t ig t  w e r d e n  D a c h g a u b e n  
f ü r  e in  u n d  z w e i  Z ie g e l .  D ie  K o n s t r u k t i o n  
in  k o n i s c h e r  F o r m  d e r  G a u b e n  i s t  d e r a r t ,  
d a ß  a u c h  d e n  V ö g e ln  d e r  D u r c h s c h l u p f  
v e r s p e r r t  i s t .

Lu ftschutzdecken "au s Holz.
D e r  L u f t s c h u t z  i s t  e in e  le b e n s w ic h t ig e  

F r a g e ,  d e r  a u c h  d e r  H o l z b a u  R e c h n u n g  
t r a g e n  m u ß .  V o r a r b e i t e n  f ü r  d ie  A u f 
s t e l l u n g  e n t s p r e c h e n d e r  B a u b e s t i m m u n g e n  
z u r  L e i s t u n g  e in e s  a u s k ö m m l ic h e n  L u f t 
s c h u tz e s  s in d  e in g e l e i t e t  w o r d e n .  D r .  
S e id e l  b e r i c h t e t e  ü b e r  d ie  V o r s c h lä g e  f ü r  
d ie  A u s b i l d u n g  d e r  D e c k e n  u n t e r  d e m  
D a c h  u n d  d ie  h i e r b e i  d u r c h g e f ü h r t e n  
V e r s u c h e .

U m  f e s t z u s t e l l e n ,  in w ie w e i t  H o l z 
b a lk e n d e c k e n  w id e r s t a n d s f ä h ig  g e g e n  
F e u e r e i n w i r k u n g  g e m a c h t  w e r d e n  k ö n 
n e n ,  w u r d e  z u n ä c h s t  e in e  D e c k e  n a c h  
f o lg e n d e r  B a u a r t  g e p r ü f t :  F e h lb o d e n lo s e  
H o lz b a lk e n d e c k e  m i t  B l e n d b o d e n  u n d  
D e c k e n s c h a lu n g  m i t  R o h r d e c k e n p u t z .  A u f  
d ie  D e c k e  i s t  e in e  B i t u m e n p a p p e  m i t  5 c m  
S to ß ü b e r d e c k u n g  g e le g t  u n d  d a r a u f  e in e  
B e to n m a s s e  1 :6  b is  8 c m  H ö h e  a u f 
g e b r a c h t ,  d ie  e in  R u n d e i s e n n e t z  v o n  
6 m m  D u r c h m e s s e r  u n d  e in  R a b i t z g e w e b e  
e n th i e l t .  A u f  d e m  f e r t i g e n  B l e n d b o d e n  
s in d  B e to n f o r m s te in e  v o r g e s e h e n ,  a u f  d ie  
d ie  S t u h l s ä u l e n  z u  s t e h e n  k o m m e n ,  w o b e i  
z w i s c h e n  S tu h l s ä u l e n  u n d  d e n  B e to n 
k l ö t z e n  S c h w e l le n  e in g e s c h a l t e t  w e r d e n ,  
d ie  d ie  B in d e r b a lk e n  e r s e t z e n  u n d  d e n  
S c h u b  a u f n e h m e n .  E r s t  n a c h  v ö l l ig e r  
F e r t i g s t e l l u n g  d e s  D a c h e s  w i r d  d a n n  d ie  
B e to n p l a t t e  a u f g e b r a c h t ,  d ie  n o c h  i n  d ie  
M a u e r  e i n b i n d e t ,  d a m i t  a u f  k e in e n  F a l l  
e in  F e u e r  ü b e r g r e i f e n  k a n n .

E in e  d e r a r t i g e  D e c k e  h a t  im  B r a n d 
r a u m  d e m  F e u e r  f a s t  1 y2 S t u n d e n  s t a n d 
g e h a l t e n .  N e b e n  d ie s e n  " E ig e n s c h a f te n  in  
b e z u g  a u f  B r a n d w i d e r s t a n d  w e r d e n  s ic h  
k ü n f t ig e  L e i s t u n g s f o r d e r u n g e n  e tw a  n o c h  
a u f  f o lg e n d e  P u n k t e  z u  e r s t r e c k e n  h a b e n :  
E i n r e c h n u n g  e in e r  z u s ä t z l i c h e n  N u t z l a s t  
—  U n d u r c h l ä s s i g k e i t  g e g e n  W a s s e r  —  
S ta r k e  V e r a n k e r u n g  d e r  D e c k e  m i t  s ä m t 
l i c h e n  U m f a s s u n g s w ä n d e n  u n d  s o n s t ig e n  
T r a g g l i e d e r n  d e s  G e b ä u d e s .

D ie  e r s t e  F o r d e r u n g  d e r  z u s ä t z l i c h e n  
N u t z l a s t  k a n n  H o lz  d u r c h  V e r s t ä r k u n g  
d e r  B a lk e n  e in f a c h  e r f ü l l e n ,  u m  so  m e h r  
a ls  f ü r  d ie s e  D e c k e n  d ie  F o r d e r u n g  d e r  
B e r ü c k s i c h t ig u n g  e in e r  b e s c h r ä n k te n  
D u r c h b i e g u n g  n a c h  D I N  1 0 5 2  w e g f a l le n  
w i r d .  O b  d ie  E r f ü l l u n g  d e r  z w e i t e n  F o r 
d e r u n g  e r f ü l l t  w e r d e n  k a n n ,  w a r  n u r  
d u r c h  d e n  V e r s u c h  z u  e r m i t t e l n .  I n 
z w is c h e n  i s t  f e s tg e s te l l t ,  d a ß  d ie  H o lz d e c k e  
a u c h  d ie s e  L e i s t u n g s f o r d e r u n g  e r f ü l l e n  
w i r d ,  w o b e i  e in e  D e c k e  m i t  B e to n a u f la g e  
b i s h e r  a m  g ü n s t ig s t e n  a b g e s c h n i t t e n  h a t .  
A u c h  d e n  a n d e r e n  F o r d e r u n g e n  k a n n  
d u r c h  e n t s p r e c h e n d e  k o n s t r u k t iv e  M a ß 
n a h m e n  e n t s p r o c h e n  w e r d e n .

D ie  b is  j e t z t  v o r g e n o m m e n e n  V e r s u c h e  
s in d  n u r  V o r v e r s u c h e ,  d ie  d u r c h  w e i te r e  
V e r s u c h s r e ih e n  e r g ä n z t  w e r d e n  m ü s s e n ,  
u m  z u  k la r e n  u n d  w i r t s c h a f t l i c h e n  K o n 
s t r u k t io n s v o r s c h lä g e n  z u  k o m m e n ,  d a m i t  
d ie  g e f o r d e r t e n  L e i s t u n g e n  o h n e  u n w i r t 
s c h a f t l i c h e n  A u f w a n d  e r f ü l l t  w e r d e n  k ö n 
n e n .  E s  w i r d  f e r n e r  a n g e s t r e b t ,  b e s t im m te  
S t a n d a r d h o lz d e c k e n  z u  e n tw ic k e ln ,  d ie  
j e d e r  Z im m e r m e i s t e r  a ls  w i r t s c h a f t l i c h e  
u n d  z w e c k m ä ß ig e  D e c k e n k o n s t r u k t io n  a n 
w e n d e n  k a n n ,  d ie  g le ic h z e i t ig  d e n  g e 
s t e l l t e n  A n f o r d e r u n g e n  g e n ü g e n .

D ie  L ö s u n g  d e s  P r o b le m s  d e r  h ö l z e r n e n  
D e c k e n  z u r  B e w ä h r u n g  e in e s  a u s k ö m m 
l i c h e n  L u f t s c h u t z e s  i s t  z u r  Z e i t  s e h r  w ic h 
t ig .  D ie  A u s f ü h r u n g e n  z e ig t e n ,  d a ß  H o lz  
s ic h  d e n  A n s p r ü c h e n  d e s  L u f t s c h u t z e s  
a n g e p a ß t  h a t ,  u n d  d a ß  d e r  a l te  B a u s to f f  
H o lz  a u c h  i m m e r  n o c h  n o tw e n d ig  i s t ,  u m  
g u t  u n d  w i r t s c h a f t l i c h  b a u e n  z u  k ö n n e n .

B au sch w in d el-D äch er.
D ie  D a c h d e c k u n g  m i t  v e r h u n z t e m  

K e h le n s c h lu ß .  E in  t y p i s c h e s  B e is p ie l  v o n  
P f u s c h a r b e i t  u n d  e in  B e w e is  d a f ü r ,  w ie  
n o tw e n d ig  d ie  F o r d e r u n g  n a c h  g u t e r  
F a c h a r b e i t  im  B a u g e w e r b e  i s t .  D ie  m in d e r -

R ichtlin ien fü r die P rü fu n g  von B eto n
a u f W asseru n d u rch lässigk eit.

D e r  D e u t s c h e  E is e n b e t o n - A u s s c h u ß  
h a t  a ls  D I N  V o r n o r m  4 0 2 9  „ R i c h t l i n i e n  
f ü r  d ie  P r ü f u n g  v o n  w e i c h  u n d  f lü s s ig  
a n g e m a c h te m  B e to n  a u f  W a s s e r u n d u r c h 
lä s s ig k e i t “  h e r a u s g e g e b e n .  D a b e i  i s t  z u  
u n t e r s c h e i d e n  d ie  E i g n u n g s p r ü f u n g  u n d  
d ie  G ü t e p r ü f u n g .  D u r c h  e r s t e r e  s o l l  f e s t 
g e s t e l l t  w e r d e n ,  w e lc h e  Z u s a m m e n s e t z u n g  
d e r  B e to n  h a b e n  m u ß ,  u m  d e n  A n f o r d e 
r u n g e n  a u f  W a s s e r u n d u r c h l ä s s i g k e i t  im  
E in z e l f a l l e  z u  g e n ü g e n .  M i t  d e r  z w e i t e n  
so ll  d e r  N a c h w e i s  e r b r a c h t  w e r d e n ,  d a ß  
d e r  B e to n  b e i  d e r  B a u a u s f ü h r u n g  d e n  g e 
f o r d e r t e n  G r a d  d e r  W a s s e r u n d u r c h l ä s s i g 
k e i t  h a t .

I m  e i n z e l n e n  w i r d  d ie  F o r m  u n d  A n 
z a h l  d e r  P r ü f k ö r p e r  u n d  i h r e  H e r s t e l l u n g  
b e s c h r i e b e n .  G e n a u e  A n g a b e n  ü b e r  K o r n 
g r ö ß e n  d e r  Z u s c h la g s to f f e  f ü r  d ie  e i n 
z e ln e n  P r ü f k ö r p e r g r ö ß e n  u n d  ü b e r  H e r 
s t e l l u n g  s o l le n  g e w ä h r l e i s t e n ,  d a ß  b e i  
s ä m t l i c h e n  P r ü f s t e l l e n  A b w e i c h u n g e n  d e r  
P r ü f e r g e b n i s s e  a u s  d e r  V e r s c h i e d e n h e i t  d e r  
P r o b e k ö r p e r  v e r m i e d e n  w e r d e n .  D e n s e l b e n  
Z w e c k  v e r f o lg e n  d ie  A n g a b e n  ü b e r  d ie  
V o r b e r e i t u n g  f ü r  d ie  P r ü f u n g ,  L a g e r u n g  
d e r  P r o b e k ö r p e r  u n d  P r ü f u n g s a l t e r .  I n  
e in e m  l e t z t e n  A b s a t z  w i r d  d a s  P r ü f g e r ä t  
u n d  d e r  P r ü f v o r g a n g  b e s c h r i e b e n .

D a s  N o r m b l a t t  i s t  v o n  d e r  „ B a u h ü t t e “ , 
H a n n o v e r ,  S c h i f f g r a b e n  4 1 , z u m  P r e i s e  
v o n  1 R M .  z u  b e z i e h e n .

Faserstau ch u n gen  an Fichtenholz.
E in e  n o c h  w e n ig  b e k a n n t e  S c h ä d ig u n g  

v o n  N a d e l h o l z s t ä m m e n ,  d ie  d u r c h  S t u r m  
g e w o r f e n  o d e r  g e b r o c h e n  w u r d e n ,  s i n d  
F a s e r s t a u c h u n g e n ,  d . h .  f e i n e  K n ic k u n g e n  
d e r  H o lz f a s e r n ,  d ie  a u f  e in e  U e b e r s c h r e i -  
t u n g  d e r  D r u c k f e s t i g k e i t  d e s  H o lz e s  a u f  
d e r  W i n d s c h a t t e n s e i t e  b e i  s t a r k e r  B ie g u n g  
d e s  S t a m m e s  z u r ü c k z u f ü h r e n  s in d .  S ta r k e  
F a s e r s t a u c h u n g e n  k ö n n e n  d e r  G r u n d  f ü r  
p lö t z l i c h e s  Z e r b r e c h e n  v o n  S t ä m m e n  u n d  
B r e t t e r n  s e i n ;  s ie  s in d  a m  g e h o b e l t e n  B r e t t  
a ls  f e in e ,  h e l l e  Q u e r l i n i e n  s i c h tb a r .  D ie  
D r u c k -  u n d  B ie g e -  u n d  b e s o n d e r s  d ie  
Z u g f e s t i g k e i t  d e s  H o lz e s  w e r d e n  d u r c h  
d ie s e  S t a u c h u n g e n  d e r  H o l z f a s e r n  je  
n a c h  d e r  S t ä r k e  d e s  A u f t r e t e n s  v e r m i n d e r t .

A n  e in e m  g r ö ß e r e n  6 0 jä h r ig e n  B e 
s t a n d  k o n n t e n  n u n  a n  z a h l r e i c h e n  S t ä m 
m e n  F a s e r s t a u c h u n g e n  g e f u n d e n  w e r d e n ,  
d ie  v o n  e in e m  S t u r m  im  N o v e m b e r  1 9 3 0  
h e r r ü h r e n .  H i e r  k o n n t e n  d ie  F a s e r s t a u 
c h u n g e n  b e s o n d e r s  g u t  v e r f o lg t  w e r d e n ,  
d a  d ie  S t ä m m e  s ic h  d u r c h  d ie  B i ld u n g  
m e r k w ü r d i g e r  W u l s te  w i e d e r  z u  v e r 
s te i f e n  u n d  a u f z u r i c h t e n  s u c h t e n .  D a s  in  
d i e s e n  W ü l s te n  g e b i l d e t e  H o lz  h a t  g a n z  
a b n o r m e ,  a b e r  d e m  Z w e c k  d u r c h a u s  e n t 
s p r e c h e n d e  E ig e n s c h a f t e n .  D a s  A u f t r e t e n  
s o lc h e r  F a s e r s t a u c h u n g e n  i s t  a n  g a n z  b e 
s t i m m t e  V o r a u s s e t z u n g e n  d e s  S t a n d o r te s  
u n d  d e r  A r t  d e s  S t u r m e s  g e b u n d e n .

D er gesunde, festverw ach sen e A st ist 
w ied er zulässig.

E s  d r i n g t  i m m e r  m e h r  V e r s t ä n d n i s  f ü r  
d ie  N o t w e n d i g k e i t e n  d e r  d e u t s c h e n  W i r t 
s c h a f t s l a g e  d u r c h .  A ls  B e w e is  w i r d  a n 
g e f ü h r t ,  d a ß  d ie  V o r s c h r i f t  z u r  H e r s t e l l u n g  
v o n  S c h i l d e r h ä u s e r n  f ü r  d ie  S c h u t z p o l i z e i -  
u n d  F e l d j ä g e r e i u n t e r k ü n f t e  „ a u s  m ö g l i c h s t  
a s t r e i n e m  H o l z “  d u r c h  d e n  R e ic h s m i n i s t e r  
d e s  I n n e r n  d a h i n  a b g e ä n d e r t  w u r d e ,  d a ß  
d ie  V e r w e n d u n g  v o n  H o lz  „ m i t  g e s u n d e n ,  
f e s tv e r w a c h s e n e n  A e s t e n “  a l l g e m e in  z u 
g e la s s e n  w i r d .
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w e r t ig e n  F a lz z ie g e l ,  d ie  v e r w a n d t  w u r d e n ,  
s c h l ie ß e n  im  F a lz  n i c h t  f o r m g e r e c h t  u n d  
la s s e n  in f o lg e  m a n g e lh a f t e r  U n t e r d e c k u n g  
d a s  W a s s e r  a n  d e n  S tö ß e n  d u r c h .  D ie  m i t  
M ö r t e l  v e r k le i s t e r t e  K e h le  s t e l l t  e in e  
P f u s c h a r b e i t  a l l e r s c h l im m s te n  S t i l s  d a r .  
D ie  m a n g e lh a f te  S c h o r n s t e i n d i c h t u n g  
v e r s t ö ß t  g e g e n  je d e  T e c h n i k .  E s  w i r d  
n i c h t  l a n g e  d a u e r n ,  b is  d a s  e i n d r i n g e n d e  
R e g e n w a s s e r  e in  F a u l e n  d e r  D a c h k o n 
s t r u k t i o n  z u r  F o lg e  h a t .


